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1 Auftraggeber

Stadt Bramsche
Postfach 1461
49554 Bramsche

2 Planungsvorhaben / Aufgabenstellung

Planungsvorhaben

Die Stadt Bramsche plant die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 144 ,Sitdéstlich der
Westerkappelner StraBe® in Bramsche / Achmer. Das Plangebiet liegt im Eckbereich zwi-
schen der K 165 — Lange StraBe — und der L 77 — Westerkappelner StraBe. Stddstlich ver-
lauft die Bahnlinie Osnabriick — Bramsche, welche vorrangig durch die NordWestBahn ge-
nutzt wird.

Ein Bebauungsplan besteht bisher nicht, das Baugebiet ist bisher nach § 34 BauGB zu beur-
teilen. Im Flachennutzungsplan sind Wohn- und Mischgebietsflachen ausgewiesen.

Abbildung: FNP Bramsche (Auszug)
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Innerhalb des Plangebietes befinden sich zwei Gewerbebetriebe. In diesen Bereichen sollen
Gewerbegebietsflachen ausgewiesen werden. Zudem ist eine Strukturierung des Planberei-
ches mit Mischgebietsflachen und Flachen fur Allgemeines Wohngebiet vorgesehen.

Sudlich der K 165 sind Gewerbeflachen vorhanden. Diese bilden die gewerbliche Vorbelas-
tung.

Aufgabenstellung

Innerhalb dieser schalltechnischen Beurteilung ist zu Gberprifen:

= Verkehrslarm: Vertraglichkeit der LArmemissionen der StraBen und der Bahnstrecke
mit der vorhandenen und geplanten Wohnbebauung; ggf. Angabe von MaBnahmen
und Festsetzungen fir den B-Plan

= Gewerbliche Vorbelastung: Berechnung anhand von flachenbezogenen Schallleis-
tungspegeln; Emissionen aus dem Bereich des Bebauungsplanes Nr. 18 ,Gewerbe-
gebiet beidseits des Kanals*®

= Gewerbliche Ist-Situation (Gesamtbelastung): Berechnung anhand von flachenbezo-
genen Schallleistungspegeln aus den sudlich gelegenen Gewerbeflachen und den
beiden Betrieben ,Czekalski und Ogoniak® und ,van der Mee*

= Gewerbliche L&drmkontingentierung: Vertraglichkeit der Larmemissionen der Gewer-
beflachen mit der vorhandenen und geplanten Wohnbebauung; ggf. Angabe von
MaBnahmen und Festsetzungen fir den B-Plan

= Gewerbeldarm: Uberpriifung der Einhaltung der Larmkontingente der Betriebe
»Czekalski und Ogoniak* und ,van der Mee*

3 Untersuchte Objekte und Beurteilungsgrundlagen

Untersuchte Immissionsorte (10)

- Verkehrslarm

Der Verkehrslarm wurde flir die gesamte Plangebietsflache anhand von farbigen Larmkarten
berechnet (siehe Anlagen 1.1.1 Tag und 1.1.2 Nacht). Aus den Karten wurden die Larmpe-
gelbereiche flr die Festsetzungen zum passiven Larmschutz abgeleitet (siehe Larmkarte An-
lage 1.1.6).

Gewerbeldrmvorbelastung
Zudem wurde die gewerbliche Vorbelastung anhand von farbigen Larmkarten dargestellt
(siehe Anlagen 2.1.1 Tag und 2.1.2 Nacht).

- Gewerbliche Vorbelastung und Larmkontingentierung im Plangebiet, sowie Eisenhandel
und Landmaschinenhandel
Es wurden relevante Einzelpunkte berechnet (10 05 entfallen).

IO 01 bis 10 04 und 06 im Mischgebiet (MI)
1O 07 bis 10 09 im Allgemeinen Wohngebiet (WA)
1O 10 bis 10 11 im Mischgebiet (MI)
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- Larmkontingentierung (Umfeld Eisenhandel und Landmaschinenhandel; Zusatzliche Immis-
sionspunkte) Uberpriifung des Bauens in der 2. Bauzeile am Fasanenweg
1012 -16 im Allgemeinen Wohngebiet (siehe Anlage 3.3.1.2)

- Gewerbeldrm Taxiunternehmen (Umfeld Taxiunternehmen)
Objekte 10 21 bis 10 23 im Allgemeinen Wohngebiet (WA) (siehe Anlagen 7.1 —7.3)

Beurteilungsgrundlagen

Allgemeines

In bebauten Bereichen mit gewachsenen Strukturen, wie sie hier vorliegen, ist ggf. mit einer
Gemengelage zwischen Wohnen einerseits und Gewerbe andererseits zu rechnen. D. h.,
dass die Orientierungswerte der DIN 18005 bzw. Immissionsrichtwerte der TA Larm nicht an
allen Objekten bzw. Gebauden eingehalten werden kénnen. Je nach Situation sind im All-
gemeinen Wohngebiet gem. TA Larm Beurteilungspegel bis zu 60 / 45 dB(A) (Tag / Nacht)
im zulassigen Toleranzbereich. Ggf. sind geeignete Zwischenwerte zwischen 55 und
60 dB(A) tags und 40 und 45 dB(A) nachts zu beriicksichtigen.

- Lediglich Tags wurden 58 dB(A) in der WA-Bauzeile berechnet.
- In einzelnen Bestandsbereichen des Ml tags liegen Uberschreitungen vor.

Gewerbeldrm

Fir die schalltechnische Beurteilung der Gewerbelarmsituation ist die TA Larm — Technische
Anleitung zum Schutz gegen Larm — maBgebend. In der TA Larm sind folgende Immissi-
onsrichtwerte (IRW) angegeben, die abgesehen von speziellen Ausnahmen, eingehalten
werden missen.

Die Immissionsrichtwerte flr den Beurteilungspegel betragen fir Immissionsorte auBerhalb
von Gebauden:

a) in Industriegebieten (Gl)
70 dB(A)

b) in Gewerbegebieten (GE)
tags: 65 dB(A) nachts: 50 dB(A)

C) in Kerngebieten (MK), Dorfgebieten (MD) und Mischgebieten (Ml)
tags: 60 dB(A) nachts: 45 dB(A)

d) in Allgemeinen Wohngebieten (WA) und Kleinsiedlungsgebieten (WS)
tags: 55 dB(A) nachts: 40 dB(A)

e) in Reinen Wohngebieten (WR)
tags: 50 dB(A) nachts: 35 dB(A)

f) in Kurgebieten, fir Krankenhauser und Pflegeanstalten
tags: 45 dB(A) nachts: 35 dB(A)

Einzelne kurzzeitige Gerauschspitzen darfen die Immissionsrichtwerte am Tage um nicht
mehr als 30 dB(A) und in der Nacht um nicht mehr als 20 dB(A) Gberschreiten.

Die Immissionsrichtwerte beziehen sich auf folgende Zeiten:
1. tags 06.00 — 22.00 Uhr
2. nachts 22.00 — 06.00 Uhr.
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Fir folgende Zeiten ist in den Gebieten unter den Buchstaben d bis f bei der Ermittlung des
Beurteilungspegels die erhéhte Stérwirkung von Gerduschen durch einen Zuschlag zu be-
rcksichtigen:

an Werktagen 06.00 — 07.00 Uhr
20.00 — 22.00 Uhr

an Sonn- und Feiertagen  06.00 — 09.00 Uhr
13.00 — 15.00 Uhr
20.00 — 22.00 Uhr

Der Zuschlag betragt 6 dB.

Tags betragt die Beurteilungszeit 16 Stunden und nachts ist die lauteste volle Stunde maB-
gebend.

Ausweisung neuer Bauflachen

Fir stadtebauliche Planungen ist generell die DIN 18 005 "Schallschutz im Stadtebau" anzu-
halten. Hierbei sind den verschiedenen schutzbedrftigen Nutzungen die schalltechnischen
Orientierungswerte der DIN 18 005, Beiblatt 1, zugeordnet. Diese Orientierungswerte sind
eine sachverstandige Konkretisierung der in der Planung zu berlcksichtigenden Ziele des
Schallschutzes und somit die Folgerung der §§ 50 BImSchG und 1 Abs. 5 BauGB.

Diese Orientierungswerte stellen keine Grenzwerte dar, sondern haben vorrangige Bedeu-
tung fir die Planung von Neubaugebieten mit schutzbedlrftigen Nutzungen. Die Orientie-
rungswerte gelten flr die stadtebauliche Planung und unterscheiden sich nach Zweck und
Inhalt von immissionsschutzrechtlich festgelegten Werten, wie etwa den Immissionsrichtwer-
ten der TA Larm (gewerblicher Larm) oder den Immissionsgrenzwerten der Verkehrslarm-
schutzverordnung (StraBen- und Schienenverkehrslarm).

Insgesamt bedeutet die DIN 18 005:

- Die Orientierungswerte stellen notwendige BeurteilungsgrdBen fiir die in den Berech-
nungsverfahren ermittelten Schallpegel (Beurteilungspegel oder Immissionspegel)
dar,

- Sie beinhalten eine Planungs-Zielaussage fiir das im jeweiligen Baugebiet anzustre-
bende bzw. einzuhaltende MaB an stéadtebaulichem Schallschutz,

- Sie konkretisieren die bei der bauleitplanerischen Abwégung insbesondere zu be-
ricksichtigenden Belange (§ 1 Abs. 1 BauGB) an
- die allgemeinen Anforderungen an gesunde Wohn- und Arbeitsverhaltnisse,

- die Belange des Umweltschutzes.

In diesem Sinne der DIN 18 005 sind folgende Orientierungswerte flir den Bebauungsplan-
bereich an der Grenze der Uberbaubaren Grundsticksflache im jeweiligen Baugebiet anzu-
halten:
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Bei reinen Wohngebieten (WR), Wochenendhausgebieten, Ferienhausgebieten

tags: 50 dB(A) nachts: 40 bzw. 35 dB(A)

Bei allgemeinen Wohngebieten (WA), Kleinsiedlungsgebieten (WS) und Camping-
platzgebieten

tags: 55 dB(A) nachts: 45 bzw. 40 dB(A)
Bei Friedhofen, Kleingartenanlagen und Parkanlagen

tags: 55 dB(A) nachts: 55 dB(A)

Bei besonderen Wohngebieten (WB)

tags: 60 dB(A) nachts: 45 bzw. 40 dB(A)
Bei Dorfgebieten (MD) und Mischgebieten (M)

tags: 60 dB(A) nachts: 50 bzw. 45 dB(A)
Bei Kerngebieten (MK) und Gewerbegebieten (GE)

tags: 65 dB(A) nachts: 55 bzw. 50 dB(A)
Bei sonstigen Sondergebieten, soweit sie schutzbedurftig sind, je nach Nutzungsart
tags: 45 bis 65 dB(A) nachts: 35 bis 65 dB(A)

Bei zwei angegebenen Nachtwerten soll der niedrigere fir Industrie-, Gewerbe- und Freizeit-
larm, sowie fir Gerdusche von vergleichbaren 6ffentlichen Betrieben gelten.

Diese Orientierungswerte stellen keine DIN-Werte im engeren Sinne dar, da diese Werte
ausdrucklich im Beiblatt zur DIN 18 005 veréffentlicht wurden, so dass in begriindeten Féllen
durchaus Abweichungen mdglich sind.
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4 Verkehrslarm

Der Verkehrslarm im Plangebiet setzt sich aus 3 Larmquellen zusammen.

1. Bahnlinie Osnabriick — Bramsche (stdéstlich des Plangebietes)
2. Westerkappelner StraBe — L 77 (nordwestlich des Plangebietes)
3. Lange StraBe — K 165 (slidwestlich des Plangebietes)

4.1 Larmemissionen

1. Bahnlinie Osnabriick — Bramsche (sudostlich des Plangebietes)

Die Bahnlinie der NordWestBahn (Osnabriick — Oldenburg bzw. Osnabriick — Bremen) ver-
lauft direkt siddstlich des Plangebietes. Das Gelénde ist nahezu eben. Der Bahndamm liegt
rd. 5 m Gber dem Gelande des Plangebietes.

Die Bahndaten wurden von der DB AG fir den Abschnitt Hesepe-Bramsche im Bereich
Bramsche Nord (Strecke 1502) und das Prognosejahr 2025 angegeben. Die Daten stammen
aus dem Projekt Bramsche mit der Projektnummer 214292 (Untersuchung IPW Bahnhofs-
umfeld). Da keine Zuflisse und Abflisse von Zugverkehren vorhanden sind, werden diese
Daten auch fiir den Abschnitt Achmer siidlich von Bramsche angesetzt.

_1oi x|
Bahn O=-Bramsche Gleiz: 1+2  Richtung: beide Abschnitt: 1 km: 35+000 Ly 28,7 733,0
Zugart Scheiben- Anzahl Zage Lange je |Geschwingorrekiur Emizsionspegel
M. Matne bremsanteil tags nachts Zuy digkeit Zugart  [Max tags nachts
Yo m kinih dB dBrA) dBrA)
12 | Mahverkehrszug (2000) 100 G4 g a0 120 - - 256 496
E | Giterzug (Fernw.) - 1 ] 300 an - | - 495 -
T | Giterzua (Makv ) - 2 u} 430 a0 - - 34 6 -
7| Glterzug (Mahv.) - 1] 1 350 a0 -] - - 235
Bahn- Koordinaten der Gleisachse Fahrbahn- | Kurven- [Mehrfach- | Bricken- Bahn- Korrigierter
kilameter H b I art radius  |reflexionen | zuschlag | Ghergang Emissionspecel
kim Dy Cpg D Dy, Dy tans nachts
95+000 3427755593 | 5806055 356 5,00 20 - - - - G607 570
95+440 3427564 557 | 5806310,339 3,00 20 - - 3.0 - 53,7 G0.0
95+5535 3427907 565 | 5806616773 2,00 20 - - - - 60,7 a7 o
95+731 3425009524 | 5306523125 5,00 20 - - 3.0 - 63,7 g0.0
95+53 3425029 646 | 5806863 527 3,00 20 - - - - 60,7 a7 o
95+526 3425566,590 | S807ESE.870 3,00 2.0 - - - - 607 570

Tabelle: Eingabedaten Bahnlarm

Die Fahrbahnart ist "Betonschwelle mit Schotterbett". Hierflir wurde ein Zuschlag von Dgg = 2
dB gegeben. Der Emissionspegel im Bereich des Plangebietes (ca. km 96+000) ergibt sich
damit zu:

Ln e =63,1/62,0 dB(A) (Tag / Nacht) (siehe. Anlage 1.2)

Far die Briickenbereiche wurde in den entsprechenden Teilbereichen ein Zuschlag von Dgg =
3 dB gegeben (fur die doppelte Lange der Briickenbereiche).
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2. Westerkappelner StraBe — L 77 (nordwestlich des Plangebietes)

Die Daten der DTV-Werte (Durchschnittliche-Tagliche-Verkehrsstarke) beruhen auf den Da-
ten der SVZ 2010. Der Bundesverkehrswegeplan gibt fir den Personenverkehr eine Steige-
rung von 4,6 % und flr den Guterverkehr eine Steigerung von 16,8 % bis zum Jahr 2030 an.
Hieraus wurden naherungsweise die Prognosedaten ermittelt.

- DTV-Wert (Zahlstelle 3513 / 0542)
DTV svz 2010 = 7.200 Kfz/24 h, davon Schwerverkehr 200
DTV Prognose 2030 = 7-700 KfZ/24h;

- Lkw-Anteile
P tnsvz2o10 = 2,0 /3,0 %
p t,n Prognose 2030 = 3 / 4 °A>

Emissionspegel Ln e =61,7/50,3 dB(A) (Tag / Nacht) (siehe Anlage 1.2)

3. Lange StraBe — K 165 (studwestlich des Plangebietes)

Der Bundesverkehrswegeplan gibt fir den Personenverkehr eine Steigerung von 4,6 % und
fir den Guterverkehr eine Steigerung von 16,8 % bis zum Jahr 2030 an. Hieraus wurden na-
herungsweise die Prognosedaten ermittelt.

- DTV-Wert (Zahlstelle 3613 / 0666)
DTV svz2010 = 4.600 Kfz/24 h, Schwerverkehrsanteil 410 Fahrzeuge
DTV Prognose 2030 = 5-060 KfZ/24h;

- Lkw-Anteile

Die Lkw-Anteile wurden aus der SVZ 2000 entnommen. Die Werte wurden gem. Hochrech-
nung fir Niedersachsen auf BundesstraBen erhéht und aufgerundet. Neuere Daten lagen
nicht vor.

P tnsvz2000 = 8,8 /10,4 %

P tn Progn. 2030 = 10/12 %

Emissionspegel Lm e =60,1/53,3 dB(A) (Tag / Nacht) (siehe Anlage 1.2)

4.2 Larmimmissionen

Die Larmimmissionen wurden anhand von farbigen Larmkarten dargestellt (siehe Anlagen
1.1.1 bis 1.1.6). Der Verkehrslarm beinhaltet den StraBenverkehrslarm und den Eisenbahn-
verkehrslarm.

Die Berechnungshdhe betrégt prognostisch 6 m tber dem Gelande. Hierdurch wird das 1.
Obergeschoss bzw. Dachgeschoss berticksichtigt. Erganzend wurde in einer Héhe von 2
Meter Uber dem Gelande gerechnet. Hierdurch sind die ebenerdigen AuBenwohnbereiche
abgedeckt.
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Der Schienenbonus von 5 dB(A) wurde nicht bericksichtigt, da dieser zukinftig z.B. bei
Neubauvorhaben einer Bahnlinie nicht mehr angewendet werden darf.

Auf Grund der vorhandenen Bestandssituation und der innerértlichen Lage scheidet aktiver
Larmschutz aus stadtebaulicher Sicht aus. Ein aktiver Larmschutz entlang der Bahnlinie wird
nicht vorgesehen, da es sich bei den Nutzflachen vorrangig um eine Bestandssituation han-
delt. Neue Bauflachen sind hier nur in einem begrenzten Rahmen vorgesehen. Diese ist hier
im Wesentlichen als Restverdichtung bzw. Lickenbebauung anzusehen. Im geplanten
Mischgebiet wird der Bereich direkt an der Bahnlinie nur fir gewerblich genutzte Gebaude
festgesetzt. Wohnungen sind hier nicht zulassig.

Auch auf Grund dessen, dass teilweise Zufahrten zur Westerkappelner StraBe und Lange
StraBe bestehen, kénnte aktiver La&rmschutz nicht Gberall wirkungsvoll installiert werden. Es
wird die Festsetzung von geeigneten passiven LarmschutzmaBnahmen vorgeschlagen (sie-
he Kapitel ,Schalltechnische Beurteilung).

Die weiteren Ergebnisse werden nachfolgend fiir die Zeitrdume tags und nachts beschrie-
ben.

Tageszeitraum (von 06.00 bis 22.00 Uhr); Larmkarte Anlage 1.1.1
Die vorhandene Bebauung wurde nicht berlicksichtigt. Somit liegen die Ergebnisse fiir die
Anlieger auf der ,Sicheren Seite*.

- Allgemeines Wohngebiet (WA); Orientierungswert 55 dB(A)

Im gesamten Plangebiet treten Uberschreitungen der Orientierungswerte fiir Aligemeines
Wohngebiet auf. Im Kernbereich des Allgemeinen Wohngebietes wurden Beurteilungspegel
von 56 bis 60 dB(A) beidseits der StraBen ,Fasanenweg® und ,DrosselstraBBe” berechnet.

Der Orientierungswert von 60 dB(A) fur Mischgebiet wird in den Randbereichen an den Stra-
Ben und an der Bahnlinie Gberschritten.

Am Gebaude Westerkappelner StraBe Nr. 17 (im Norden des Plangebietes) werden Beurtei-
lungspegel von 64 dB(A) (Tag) berechnet. Der Orientierungswert der DIN 18005 fur Allge-
meines Wohngebiet von 55 dB(A) (Tag) wird um 9 dB(A) (Tag) Uberschritten.

An der ,Lange StraBe“ liegen vergleichbare Werte vor (65 dB(A) (Tag). Hier soll ein Misch-
gebiet vorgesehen werden. Der Orientierungswert der DIN 18005 flr Mischgebiet von
60 dB(A) (Tag / Nacht) wird um 5 dB(A) (Tag / Nacht) Gberschritten.

Die Uberschreitungen sind deutlich. Auf Grund der vorhandenen Bestandssituation sind die
Uberschreitungen jedoch als tolerabel anzusehen.

Nachtzeitraum (von 22.00 bis 06.00 Uhr); Larmkarte Anlage 1.1.2

Im gesamten Plangebiet treten Uberschreitungen der Orientierungswerte fir Mischgebiet
und fur Allgemeines Wohngebiet auf (50 dB(A) bzw. 45 dB(A)). Es handelt sich hier um eine
Bestandssituation. Daher wird vorgeschlagen Teilbereiche mit Festsetzungen zum passiven
Larmschutz vorzusehen.
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Im Nordosten ist ein neues Mischgebiet geplant. Nachts liegen hier im Nahbereich an der
Bahnlinie Beurteilungspegel von mehr als 60 dB(A) vor. Daher wird in Teilbereichen entlang
der Bahnlinie eine Wohnbebauung ausgeschlossen.

Differenzlarmkarte zwischen Tag und Nacht, Differenzkarte, Anlage 1.1.3

Entlang der Bahnlinie sind die Beurteilungspegel nachts nur rd. 2 dB(A) niedriger als tags.
Daher sind die Larmpegelbereiche hier entsprechend zu erhéhen (gemaB [ 17 ], siehe Anla-
ge 1.1.3). Die erforderlichen Larmpegelbereiche sind in der Anlage 1.1.6 dargestellt.

Ebenerdige AuBenwohnbereiche; Tageszeitraum; Larmkarte Anlagen 1.1.4 und 1.1.5
Erganzend wurden die Beurteilungspegel in den ebenerdigen AuBenwohnbereichen darge-
stellt. Selbst ohne die vorhandene Bebauung wird der Orientierungswert fir Allgemeinenes
Wohngebiet von tags 55 dB(A) im Kernbereich nicht stark Uberschritten. Im Kernbereich am
Fasanenweg wurde ein Beurteilungspegel von 56 dB(A) berechnet (siehe Anlag 1.1.4). Mit
der vorhandenen Bebauung wird der Orientierungswert von 55 dB(A) weitrdumig im Kernbe-
reich eingehalten. Hier kann die Lager der AuBenwohnbereiche (Terrassen) frei gewahit
werden. In den Randbereichen ist eine Lage abgewandt von der jeweils relevanten nahege-
legenen Larmquelle erforderlich, um im Schutz von Baukdrpern den Wert von 55 dB(A) ein-
halten zu kénnen. Daher wir dies fir die Randbereiche festgesetzt (siehe Kapitel ,Schall-
technische Beurteilung®).

Larmpegelbereiche, Anlage 1.1.6

GeméaB DIN 4109 ergeben sich die Larmpegelbereiche aus den Beurteilungspegeln fir den
Tageszeitraum (siehe Anlage 1.1.6). GemaB DIN 4109 Kapitel 5.5.2 und 5.5.3 ist flir den
StraBenverkehrslarm und den Schienenverkehrslarm der maBgebliche AuBenlarmpegel
durch die Addition von 3 dB(A) zum Beurteilungspegel zu berechnen. Die wurde hier berlick-
sichtigt.

Die ermittelten Teilbereiche sind in der Anlage 1.1.6 dargestellt. Diese wurden in den Be-
bauungsplan tbernommen.

4.3 Beurteilung

Die Orientierungswerte der DIN 18005 werden teilweise Uberschritten. Es wird die Festset-
zung von geeigneten passiven LarmschutzmaBnahmen vorgeschlagen (siehe Kapitel
»Schalltechnische Beurteilung®).

Auf den von den StraBen bzw. von der Bahn abgewandten Seiten kénnen die AuBenwohn-
bereiche im Larmschatten der Geb&ude vorgesehen werden, soweit nicht im Allgemeinen
Wohngebiet der Beurteilungspegel von 55 dB(A) eingehalten wird und im Mischgebiet der
Wert von 60 dB(A) eingehalten wird. Die Beurteilungspegel im AuBenwohnbereich sind in
den Anlagen 1.1.4 (ohne die vorhandenen Gebaude) und 1.1.5 (mit den vorhandenen Ge-
bauden) dargestellt.
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Beim Bahnlarm treten im Allgemeinen hohe Emissionen nachts auf. Um die erhéhten Nachtwerte zu
beriicksichtigen werden die Larmpegelbereiche entsprechend erhéht (gemaBs [ 17 ]).

Differenz Lr1ac — Lr,NacHT : < O -> Erhdhung des Larmpegelbereichs um 3 Stufen (+3)

Differenz Lr1ac — Lr,nacHT O dB(A) -> Erhéhung des Larmpegelbereichs um 2 Stufen (+ 2)
Differenz Lr1ac — Lr,nacHT 5 dB(A) -> Erhdéhung des Larmpegelbereichs um 1 Stufe (+1)
Differenz Lr1ac — Lr,NnacHT 10 dB(A) -> Keine Erhéhung des Larmpegelbereichs (+0)

In der Anlage 1.1.3 sind die Differenzen dargestellt. Im stidéstlichen Bereich (in der Nahe der
Bahnlinie) ergibt sich eine erforderliche Erhéhung um zwei Stufen. Im Nordwestlichen Be-
reich ist eine Stufe Erh6hung erforderlich.

5 Gewerbelarm Vorbelastung (Flachen auBerhalb BP 144)

Sidlich der K 165 (Lange StraBe) befinden sich Gewerbeflachen. Diese liegen auBerhalb
des Bebauungsplanes Nr. 144. Sie sind somit als Vorbelastung zu berlcksichtigen.

5.1 Larmemissionen

Die vorhandenen Gewerbeflachen im Siden liegen im Bebauungsplangebiet Nr. 18 ,Gewer-
begebiet beidseits des Kanals®. In diesem Bebauungsplan sind keine flachenbezogenen
Schallleistungspegel (FSP) bzw. immissionswirksamen flachenbezogenen Schallleistungs-
pegel (IFSP) fir die gewerbliche Emission angegeben. Im Nahbereich der K 165 (Lange
StraBe) sind eine Spedition und ein Geschaft fir Berufsbekleidung ansassig.

Prognostisch wurden fir Gewerbegebiete mit gemischter Gewerbestruktur die Mittelwerte.
nach Einteilung des NLO (Niedersachsisches Landesamt fiir Okologie) berticksichtigt.

GE-Vorbelastung Flache 01 Lwa“ = 65/ 50 dB(A)/m? (Tag / Nacht)
GE-Vorbelastung Flache 02 Lwa“ = 65/ 50 dB(A)/m? (Tag / Nacht)

5.2 Larmimmissionen

Die Larmimmissionen wurden anhand von farbigen Larmkarten in den Anlagen 2.1.1 (Ta-
geszeitraum) und 2.1.2 (Nachtzeitraum) dargestellt. Die Berechnungshéhe betragt 6 Meter
Uber dem Gelande (1. Obergeschoss). Die Berechnung erfolgte nach DIN 18005 und
DIN ISO 9613-2.

- Mischgebiet an der ,Lange StraBe” (K 165)
Die Orientierungswerte der DIN 18005 von 60 / 45 dB(A) (Tag / Nacht) fir Mischgebiet wer-
den in der 1. Bauteile an der ,Lange StraBe” nicht Gberschritten.
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- Allgemeines Wohngebiet; 2. Bauzeile an der ,Lange StraBe” (K 165); Fasanenweg Nr. 12 B
und 16

Die Orientierungswerte der DIN 18005 von 55 / 40 dB(A) (Tag / Nacht) fur Allgemeines
Wohngebiet werden in der 2. Bauteile an der ,Lange StraBe” teilweise um bis zu 2 dB(A)
Uberschritten. Da hier eine vorhandene Nutzung zwischen den Gewerbebetrieben einerseits
und den Wohnhausern andererseits vorliegt, ist dies im Rahmen der gegenseitigen Rick-
sichtnahme als vertretbar anzusehen. Nach TA Larm sind in entsprechenden Gemengelagen
Beurteilungspegel von maximal 60 / 45 dB(A) (Tag / Nacht) in Allgemeinen Wohngebieten
als tolerabel anzusehen.

5.3 Beurteilung

Im vorliegenden Fall ist auf Grund der Berechnungsergebnisse von einer vorhandenen Ge-
mengelage auszugehen. GemaR der jeweiligen Situation sind im nahegelegenen Allgemei-
nen Wohngebiet Immissionsrichtwerte bzw. Zwischenwerte von 55 / 40 dB(A) (Tag / Nacht)
bis 60 / 45 dB(A) (Tag / Nacht) zulassig.

Im Bereich der WA-Bebauung wurden Beurteilungspegel von 57 / 42 dB(A) (Tag / Nacht) be-
rechnet. Diese liegen im genannten Toleranzbereich. Uberschreitungen durch die gewerbli-
che Vorbelastung norddstlich der ,Lange StraBe® sind im Rahmen der vorhandenen Larmsi-
tuation als tolerabel anzusehen. Die Immissionsrichtwerte fur Mischgebiet werden nicht
Uberschritten.

Die hier dargestellte Vorbelastung wurde bei den weiteren Berechnungen zum Gewerbelarm
berlcksichtigt.

6 Gewerbeldarm Gesamtbelastung ,,Ist-Situation®

Im vorliegenden Fall besteht ein Nebeneinander von Gewerbe und Wohnen. Somit sind auch
unterschiedliche Interessen zu berlicksichtigen. In einer solchen Lage kénnen die Orientie-
rungswerte der DIN 18005 bzw. die Immissionsrichtwerte der TA L&rm oft nicht eingehalten
werden.

Wird einerseits versucht, die Orientierungs- bzw. Immissionsrichtwerte in der Wohnbebau-
ung strikt einzuhalten, werden ggf. die Gewerbebetriebe UbermaBig stark eingeschrankt und
reglementiert. Vorberechnungen haben ergeben, dass einschneidende Larmminderungs-
maBnahmen am Betrieb ,Czekalski und Ogoniak® erforderlich waren.

Wird andererseits versucht, die Betriebe nicht einzuschranken, missten die Anwohner ggf.
ein erhéhtes Larmniveau hinnehmen.

Far diese Falle wurde in der TA Larm die Bewertung der Gemengelage vorgesehen (siehe
Kapitel 6.7). Hier sind im Allgemeinen Wohngebiet Zwischenwerte von 55 bis 60 dB(A) tags
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und 40 bis 45 dB(A) nachts im Rahmen der gegenseitigen Rlcksichtnahme an den vorhan-
denen Geb&uden mdglich.

Zur Bewertung ist die Kenntnis der Ist-Situation erforderlich. Daher wurde die Ist-Situation
berechnet. Vorangegangen sind Bestandsaufnahmen und Larmmessungen an den Betrie-
ben ,Czekalski und Ogoniak® (Fasanenweg 14) und ,van der Mee“ (Arndtstr. 4). Die Details
der einzelnen Betriebe sind in den jeweiligen Kapiteln in diesem Bericht weiter unten aufge-
fOhrt.

6.1 Larmemissionen

Die Larmemissionen bertcksichtigen die Gewerbeflachen im Siden und die beiden vorhan-
denen Betriebe. Die Eingabedaten sind in den Lageplanen der Anlagen 3.3.1.1 und 3.3.1.2
dargestellt.

Gesamtbelastung:
- GE-Vorbelastung Flache 01 Lwa“ = 65/ 50 dB(A)/m? (Tag / Nacht)
- GE-Vorbelastung Flache 02 Lwa“ = 65/ 50 dB(A)/m? (Tag / Nacht)
- Fa. Czekalski und Ogoniak ,Ist-Situation®
- Fa. van der Mee ,Ist-Situation

6.2 Larmimmissionen

Die Larmimmissionen der Ist-Situation wurden im Lageplan der Anlage 3.3.1.2 angegeben.
Die relevanten Bereiche werden nachfolgend naher betrachtet. Die Nutzungszeiten der Be-
triebe beschranken sich auf den Tageszeitraum. Daher wurde nur dieser Zeitraum betrach-
tet. Nachfolgend sind die Immissionsrichtwerte der TA Larm und die berechneten Beurtei-
lungspegel angegeben. An den rot dargestellten Punkten liegen geringfiigige Uberschreitun-
gen vor. Im Bereich der Punkte 12 bis 16 soll keine WA-Bebauung hinzukommen.
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Abbildung: Immissionsrichtwerte und Beurteilungspegel Gesamtbelastung

6.2.1 Bestandsbebauung

Immissionspunkt-Nr. 2 (Fasanenweg 15; Bestandsbebauung Nordostfassade)

Am Haus ,Fasanenweg 15“ ist eine Uberschreitung des Immissionsrichtwertes von 2 dB(A)
zu verzeichnen, da ein Beurteilungspegel von 62 dB(A) berechnet wurde. Im Rahmen der
Aufstellung des Bebauungsplanes wird hier eine Reduzierung der Immissionen um 1 dB(A)
planerisch bericksichtigt. Somit ist durch den Bebauungsplan eine Verbesserung der Larm-
situation in die Planung eingeflossen.

In [16] wird ausgeflihrt, dass in besonders gelagerten Féllen auch ein Zwischenwert Uber
60 dB(A) gebildet werden kann. Diese Aussage wird hier fir das Gebaude Fasanenweg 15
verwendet. Wenn in einem Allgemeinen Wohngebiet ausnahmsweise Zwischenwerte von
Uber 60 dB(A) zulassig sind, wird davon ausgegangen, dass dies auch in einem Mischgebiet
ausnahmsweise zulassig sein kann.

Ein Nebeneinander zwischen Wohnen im Mischgebiet und dem Gewerbe stellt ebenfalls eine
bestehende Gemengelage dar. Somit wird hier im Rahmen der gegenseitigen Ricksicht-
nahme ein Zielwert von 61 dB(A) formuliert.

Zielwert am Gebaude Fasanenweg 15 61 dB(A)
Fir verbleibende Uberschreitungen wird die Festsetzung von passivem Larmschutz vorge-

schlagen. Dieser wird bei einer genehmigungspflichtigen Nutzungsédnderung bzw. Aus- oder
UmbaumaBnahme erforderlich. Fir das vorhandene Gebaude besteht der Bestandsschutz.
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Einer Bebauung in 2. Baureihe, fir ein weiteres Gebaude stddstlich des bestehenden Ge-
baudes, kann nicht zugestimmt werden, da dies ein Heranrlicken an den Betrieb ,Czekalski
und Ogoniak*“ darstellen wiirde. Die Larmsituation wirde sich verscharfen.

Immissionspunkt-Nr. 4 (Fasanenweg 13; Bestandsbebauung Stdostfassade)

Am Haus ,Fasanenweg 13“ ist eine Uberschreitung des Immissionsrichtwertes von 4 dB(A)
zu verzeichnen, da ein Beurteilungspegel von 64 dB(A) berechnet wurde. An diesem Objekt
ist aus der Historie des Hauses heraus ein individueller Aspekt zu beachten. Dieses Haus
war friher das Betriebsleiterwohnhaus vom Betrieb ,Czekalski und Ogoniak® somit war hier
ein Immissionsrichtwert wie in einem Gewerbegebiet zulassig. Jetzt ist das Haus vermietet
und gehért nicht mehr zum Betrieb. Von der zeitlichen Abfolge her ist dieser Sachverhalt
eindeutig erst nach dem Betrieb entstanden. Somit werden hier Uberschreitungen als zulés-
sig bewertet.

Im Rahmen der Aufstellung des Bebauungsplanes wird hier eine Reduzierung der Immissio-
nen von 2 dB(A) eingeplant. Somit ergibt sich ein Zielwert von 62 dB(A).

Zielwert am Gebaude Fasanenweg 13 62 dB(A)

Fur verbleibende Uberschreitungen wird passiver Larmschutz vorgeschlagen. Dieser wird bei
einer genehmigungspflichtigen Nutzungsénderung bzw. Aus- oder UmbaumaBnahme erfor-
derlich. FUr das vorhandene Gebaude besteht der Bestandsschutz.

Immissionspunkt-Nr. 6 (Fasanenweg 11:; im Bereich der Bestandsbebauung)

Im Bereich des Hauses ,Fasanenweg 11“ wurde ein Beurteilungspegel von 58 dB(A) be-
rechnet wurde. GemaB TA L&rm ist dies fUr bestehende Wohngebdude im Allgemeinen
Wohngebiet im Rahmen der vorhandenen Lage zuldssig. Im Rahmen der Aufstellung des
Bebauungsplanes wird hier eine Reduzierung der Immissionen um 1 dB(A) planerisch be-
ricksichtigt. Somit ist durch den Bebauungsplan eine Verbesserung der Larmsituation in die
Planung eingeflossen.

Zielwert am Gebaude Fasanenweg 11 57 dB(A)

Immissionspunki-Nr. 8 (Fasanenweg 5; im Bereich der Bestandsbebauung)

Im Bereich des Hauses ,Fasanenweg 5“ wurde ein Beurteilungspegel von 57 dB(A) berech-
net wurde. GemaB TA Larm ist dies fir bestehende Wohngebaude im Allgemeinen Wohnge-
biet im Rahmen der vorhandenen Lage zuldssig. Im Rahmen der Aufstellung des Be-
bauungsplanes wird hier eine Reduzierung der Immissionen um 1 dB(A) planerisch berlck-
sichtigt. Somit ist durch den Bebauungsplan eine Verbesserung der Larmsituation in die Pla-
nung eingeflossen.

Zielwert am Gebaude Fasanenweg 5 56 dB(A)
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6.2.2 2. Bauzeile am Fasanenweg

Es wurden Berechnungen firr eine 2. Bauzeile am Fasanenweg durchgefihrt, da hier Be-
strebungen der Anlieger geduBert wurden, hier bauen zu kénnen. Es handelt sich hierbei um
die Grundstiicke der Gebaude Fasanenweg 1, 3, 5, 7, 9 und 11. Die Bebauung wirde deut-
lich nédher an die Gewerbebetriebe heranriicken.

In der 2. Bauzeile (Immissionspunkte 9 und 12 bis 16) wurden Beurteilungspegel von 55 bis
60 dB(A) berechnet. Einer Ausweisung einer 2. Bauzeile mit einer Neubebauung kann daher
flr die genannten Objekte hier im stadtebaulichen Gesamtzusammenhang nicht zugestimmt
werden.

Immissionspunki-Nr. 7 (Fasanenweg 11; im Bereich der 2. Bauzeile)

Im Bereich des Grundstiicks ,Fasanenweg 11 ist eine deutliche Uberschreitung des Immis-
sionsrichtwertes um 5 dB(A) zu verzeichnen, da ein Beurteilungspegel von 60 dB(A) berech-
net wurde. Der Bebauung der 2. Bauzeile kann nicht zugestimmt werden, da flr eine neue
Bebauung der Immissionsrichtwert von 55 dB(A) einzuhalten ist. Hier wirde durch die Pla-
nung der 2. Bauzeile eine potentielle neue Konfliktsituation entstehen.

Andererseits wirde eine erforderliche Reduzierung der Gesamtbelastung um 5 dB(A) den
hier relevanten Betrieb ,Czekalski und Ogoniak® stark treffen. Hier waren umfangreiche
LarmminderungsmaBnahmen erforderlich. Der Betrieb wird gemaB seiner Baugenehmigun-
gen betrieben. Somit liegt kein Verdacht vor, dass hier unnétig viel Larm entsteht bzw. der
Stand der Technik nicht beachtet wird.

6.2.3 Beurteilung

Far einige bestehende Geb&ude im Allgemeinen Wohngebiet wurde die Gemengelage gem.
TA Larm festgestellt. Somit verbleiben an einzelnen Gebauden Uberschreitungen im Tages-
zeitraum. Diese sind in der Uber Jahre gewachsenen Struktur hier als ortsiiblich und somit in
dem hier vorliegenden speziellen Fall als zulé&ssig zu bewerten. Die Nachtruhe von 22.00 bis
06.00 Uhr ist gewdhrleistet, da in den Betrieben nachts nicht gearbeitet wird, bzw. keine
larmrelevanten Tatigkeiten durchgefihrt werden.

Ein Heranrlicken von neuer Wohnbebauung im Bereich der Grundstliicke der Hauser Fasa-
nenweg 1, 3, 5, 7, 9 und 11 wird im stédtebaulichen Gesamtzusammenhang nicht als zulas-
sig erachtet. Durch den Bebauungsplan sollen keine neuen Konfliktbereiche geschaffen wer-
den. Orientiert am Bestand soll jedoch eine geringflgige Entwicklung méglich sein.

Andererseits soll durch den Bebauungsplan in vorbelasteten Bereichen mdglichst eine Ver-
besserung der Larmsituation erzielt werden. Dies wird durch die formulierten Zielwerte er-
reicht.

Zielwert am Gebaude Fasanenweg 5 56 dB(A)
Zielwert am Gebaude Fasanenweg 11 57 dB(A)
Zielwert am Gebaude Fasanenweg 13 62 dB(A)
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Zielwert am Gebaude Fasanenweg 15 61 dB(A)

Eine Vorberechnung hat ergeben, dass bei einer larmrelevanten und genehmigungspflichti-
gen Anderung im Bereich des Betriebes ,Czekalski und Ogoniak® LArmminderungen an dem
Betrieb erforderlich werden. Im Rahmen der gegenseitigen Rlcksichtnahme wird vorge-
schlagen, fir einzelne Gebaudeseiten der Wohngebaude passiven Larmschutz vorzusehen.
Fir Beurteilungspegel bis 57 dB(A) (Larmpegelbereich II) ist in der Regel normale Iso-
Verglasung ausreichend. Somit sind flr genehmigungspflichtige BaumaBnahmen an den
Gebauden Fasanenweg 1, 3, 5, 9 und 11 keine speziellen Festsetzungen bezlglich des Ge-
werbelarms erforderlich.

Die Beurteilungspegel bis 62 dB(A) liegen im Larmpegelbereich lll. Hierbei sind leicht erhdh-
te Larmschutzanforderungen im Bereich der Fenster erforderlich. Diese Anforderungen wer-
den durch die Festsetzungen auf Grund des Verkehrslarms (bertroffen (siehe Kapitel
~Schalltechnische Beurteilung®). Daher sind spezielle zusatzliche Festsetzungen bezlglich
des Gewerbelarms nicht erforderlich.

Liiftungsanlagen auf Grund des Gewerbeldrms sind nicht erforderlich, da sich die Uber-

schreitungen auf den Tageszeitraum beschranken.

7 Gewerbeldarmkontingentierung

Im Plangebiet sind zwei Gewerbebetriebe vorhanden. Fir diese Betriebe wurden vier Teilfla-
chen bericksichtigt. Die Teilflachen orientieren sich an der jeweiligen Betriebsflache.

Teilflache TF 1.1 und 1.2 Eisenhandel (Fa. Czekalski und Ogoniak; Fasanenweg 14)
Teilflache TF 2.1 und 2.2 Landmaschinenhandel (Fa. van der Mee; ArndtstralBe 4)

Abbildung: Darstellung der geplanten Gewerbegebietsflachen (B-Plan Nr. 144)
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Abbildung: Darstellung der Gewerbeflachen (lila umrandet)

Von den Gewerbeflachen gehen Larmemissionen aus. Sudlich sind Gewerbeflachen vor-
handen (Gewerbegebiet B-Plan 18). Diese wurden als Gewerbelarmvorbelastung berick-
sichtigt.

7.1 Berechnungsverfahren

Zur Bestimmung der erforderlichen festzusetzenden Emissionskontingente gem. DIN 45691
wird von folgenden Anséatzen ausgegangen:

- Freie Schallausbreitung

Die Schallausbreitungsrechnung geman DIN 45691 [6] beinhaltet lediglich die Pegelabnah-
me durch die Entfernung. Pegelmindernde Faktoren wurden gem. der DIN 45691 nicht be-
ricksichtigt.

7.2 Emissionskontingent

Die Emissionskontingente wurden nach DIN 45691 berechnet. Es wurden folgende Emissi-
onskontingente ermittelt.
GEe Teilflache TF 1.1 Lex = 61 /46 dB(A)/m2 (Tag / Nacht)
GEe Teilflache TF 1.2 Lex = 50 / 35 dB(A)/m2 (Tag / Nacht); larmarm (Biro / Betriebs-
leiterwohnung)
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GEe Teilflache TF 2.1 Lex = 61 /46 dB(A)/m2 (Tag / Nacht)
GEe Teilflache TF 2.2 Lex = 50 / 35 dB(A)/m2 (Tag / Nacht); larmarm (Biro / Betriebs-
leiterwohnung)

Um das Plangebiet unter schalltechnischen Gesichtspunkten optimal nutzen zu kénnen, er-
maoglicht die Gerduschkontingentierung nach DIN 45691 auBerdem auch die Erhéhung der
Emissionskontingente fir sogenannte Richtungssektoren. Hierzu kann innerhalb des B-
Plangebietes ein Bezugspunkt festgelegt werden, von dem ausgehend dann Richtungssekto-
ren k bestimmt und flr jeden Sektor ein Zusatzkontingent Lex ,usk SO ermittelt wird, dass fur
alle untersuchten Immissionsorte in der Gesamtbelastung die Orientierungswerte der
DIN 18005 bzw. die Zielwerte eingehalten werden. In einzelnen Sektoren sind hier Zusatz-
kontingente Lek, .us. VOn 0 bis 7 dB(A) mdglich.

Zum Beispiel wurde fir den Sektor A ein Zusatzkontingent von 7 dB(A) berechnet. Die Be-
zeichnung der einzelnen Richtungssektoren mit den jeweiligen Zusatzkontingenten und der
genauen Lage des Referenzpunktes sind im Kapitel ,Schalltechnische Beurteilung“ benannt
und im Lageplan (Anlage 4.1) dargestellt.

Die entsprechenden Festsetzungen fir den Bebauungsplan sind im Kapitel ,Schalltechni-
sche Beurteilung“ aufgefihrt.

7.3 Larmimmissionen

Auf der Basis der oben genannten Emissionen wurden die Immissionskontingente flr die je-
weiligen Immissionsorte berechnet.
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Abbildung: Darstellung der einzelnen Sektoren A — J (Sektorgrenzen in blau)

7.3.1

Tageszeitraum

Die Basis der Berechnung bildet die Kontingentierung an Hand der zulassigen Orientie-
rungswerte nach DIN 18005.

Kontingentierung flr: Beurteilungspegel Tag
Immissionsott oot | oo [ ions | 100 | woos | oo7 | woms | o | om0 [ 1om
Gesarmtimmissionswert LGl 50,0 &0,0 &0,0 &0,0 50,0 5.0 5.0 55,0 &0,0 &0,0
Gerduschvorbelastung Livar) | ] 54,1 B4 E B2 E 45,2 B33 S FE=XS FER e} 1"
Planwertt L{PI) 53,0 59,0 5,0 5,0 €0,0 50,0 53,0 54,0 0,0 €00
Teilpagel
Teiflache Grofierdl| LEK | 1000 | ooz | 1oos [ ioos [ 1006 | 1007 [ woos | oo | w010 | 1om
TF 1.1 EFE]l B &1 Lg=] 54,3 50,4 57,4 50,1 421 48,7 471 46,4 47,0
TF1.2 a00 .58 50 24 2 297 == 3448 32,7 31,4 349 311 281 27,5
TF 2.1 2357 2 &1 37,9 41,1 40,6 43,7 54,5 41,6 46,7 459 49,4 529
TF 2.2 £a1 6 &0 ) 26,0 26,0 25,2 39,3 27,7 54,5 34,6 30,9 28,8
Irmnis sionskontingsnt LK) | 51,1 54,5 509 57,6 56,0 409 80,7 50,2 51,2 54,0
Unte ks hrsit ung [=4=] 4.5 &1 1.4 4,0 01 2,3 358 85 g0

Tabelle: Immissionskontingente der vier Teilflachen tags (ohne Zusatzkontingente)

Wegen der Berlcksichtigung der héheren Zielwerte tags wurden die Zusatzkontingente tags
fir die jeweiligen Immissionsorte angehoben, bis der Zielwert erreicht wurde.
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Tabelle:
pegel tags

Berechnung der Erhéhung der Zusatzkontingente und der Gesamtbeurteilungs-

Die Orientierungswerte nach DIN 18005 werden an allen untersuchten Immissionsorten tags
eingehalten, auBer an den vier Immissionsorten, an denen die héheren Zielwerte bericksich-

tigt wurden.

Aus den Gesamtbeurteilungspegeln kann fir die 2. Bauzeile folgendes abgeleitet werden. An
den untersuchten Immissionsorten 1007 (Fasanenweg 11) und 1008 (Fasanenweg 5) wer-
den im Bereich der vorhandenen Bebauung die Orientierungswerte Uberschritten. Somit
werden an einer potentiellen zweiten Bauzeile, welche deutlich ndher an den Gewerbefla-
chen liegen wirde, die Orientierungswerte Uberschritten. Dies wird fir eine ,Neubebauung®
als nicht zulassig erachtet. Die vorhandene Gewerbelarmsituation wirde sich verscharfen.

7.3.2 Nachtzeitraum
Kontingentierung flr: Beurteilungspegel Macht
T — ioo1 | o2 [ oos | 100s | woos | oor | 100s | om | o0 1o
Gesamtim mission swert L{ G} 45,0 45,0 45,0 45,0 450 40,0 40,0 40,0 45,0 45,0
Gerduschvorbelastung Livor) | 40,1 39,1 e i 54,2 B3 5.5 34,3 3.3 3351
Plnwart LPI) 43,0 44,0 44,0 44,0 46,0 35,0 3.0 32,0 45,0 45,0
Teilpegel
Teilldche Grege | LEK) | 1001 | ooz | 1oos | oo [ 100s | woo7 | wos | o | 010 | ion
TF 1.1 £751,5 48 359 39,3 35,4 42,4 35,1 34,1 33,7 32,1 31,4 32,0
TF1.2 00,5 35 2.2 14,7 14,6 19,5 17,7 18,4 199 161 131 12,8
TF 2.1 2857 9 46 229 28,1 25,5 25,7 395 28,6 30,7 319 54,4 37,9
TF 2.2 81,6 35 =%=] 11,0 1.0 14,2 24,3 12,7 19,5 1945 152 14,8
Immissionskontingent L{IK) | [ 98,1 35,5 EEE) 42,6 .0 540 3,7 35,2 5E,2 35,0
Uritersc hreit ung =%=] 4.5 &1 1.4 4,0 o1 2.3 358 8.8 g0

Tabelle: Immissionskontingente der vier Teilflachen nachts (ohne Zusatzkontingente)
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Tabelle:  Berechnung der Gesamtbeurteilungspegel nachts
Die Orientierungswerte nach DIN 18005 werden an allen untersuchten Immissionsorten

nachts eingehalten.

7.3.3 Gewahlte Zusatzkontingente

Folgende Zusatzkontingente und Sektoren wurden gewahlt:

Sektoren mit Zusatzkontingenten

Sektor Anfang Ende EK,zus T | EK zusN
A 3.5 2244 T T
B 2244 2513 5 4
C 2513 2629 T T
1] 2829 277 F 3 1
E 27T 3023 4 0
F 302,38 3423 4 2
G 3423 3565 2 2
H 355,5 a1 3 3

| 81 15,7 2 2
| 187 35 1] 0

Die Zusatzkontingente und Sektoren werden im Bebauungsplan festgesetzt (siehe Kapitel
»Schalltechnische Beurteilung®).

7.4 Beurteilung

Die Larmemissionen wurden innerhalb der Kontingentierung so gewahlt, dass die Orientie-
rungswerte weitgehend eingehalten werden. An einzelnen Immissionsorten wurden im Rah-
men der gegenseitigen Ricksichtnahme und der vorhandenen Larmsituation Zielwerte for-
muliert, die eine Verbesserung der vorhandenen Larmsituation um rd. 1 dB(A) beinhalten.
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Die Bebauung einer zweiten Bauzeile am Fasanenweg Nr. 1, 3, 5, 7 und 11 wird nicht als zu-
lassig erachtet. In der Ist-Situation liegen hier Uberschreitungen in der Gesamtbelastung von
2 bis 5 dB(A) vor. Auf die Bebaubarkeit der 2. Bauzeile ist daher zu verzichten.

Insgesamt haben die Berechnungen ergeben, dass die Bauflachen im Nahbereich der Ge-
werbebetriebe so gestaltet werden sollen, dass die Wohnbebauung nicht nédher an die Ge-
werbebetriebe heranriickt. Die vorgesehenen Bauteppiche ermdglichen jedoch eine gering-
flgige Entwicklung vorranging im Rahmen von Anbauten und Ausbauten.

In den Anlagen 9 und 10 sind die Gesamtbeurteilungspegel angegeben, welche sich durch
die Vorbelastung in Addition mit der zuklnftigen Belastung aus dem Bebauungsplan Nr. 144
ergeben (mit den geplanten Festsetzungen). Die Beurteilungspegel beruhen darauf, dass der
Betrieb Czekalski und Ogoniak eingeschrankt wird. In der 2. Bauzeile sind Uberschreitungen
der Orientierungswerte von maximal 3 dB(A) zu verzeichnen (dies ist nachrichtlich angege-
ben).

8 Gewerbeldarm Eisenhandel (Fa. Czekalski und Ogoniak)

Im Plangebiet ist die Fa. Czekalski und Ogoniak ansassig (Fasanenweg 14). Es werden
Baumaterialien aus Eisen bearbeitet und verkauft. Der Gewerbeldarm der Fa. wurde gem. TA
Larm berechnet und mit den zukinftig zulassigen Emissionskontingenten verglichen.

Foto: Blro und Halle; Ansicht von Stidwesten
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Foto: Halle und Krananlage auBen (Ansicht von Stidwesten)

8.1 Emissionskontingent

Die Kontingentierung ergab fiir die Betriebsflache (TF1.1 und 1.2) Emissionskontingente von
TF 1.1 Lexk = 61/ 46 dB(A)/m2 und
TF 1.2 Legk =50/ 35 dB(A)/m?2.
Hieraus ergeben sich einzuhaltende Immissionskontingente (siehe Anlagen 4.2 und 5.2
Spalte 4).

8.2 Larmemissionen

Betriebsbeschreibung

Die Arbeitszeiten wurden von 07.00 bis 17.00 Uhr angegeben. Es wird vorrangig in der teil-
weise offenen Halle gearbeitet. Die Beladung der Lkw erfolgt vor 17.00 Uhr mittels Portal-
kran. Die Abfahrt erfolgt morgens um ca. 06.45 Uhr. Es sind 12 Mitarbeiter beschaftigt. Die
Fa. verfligt Gber 3 Lkw. Diese befinden sich tagsiber vorrangig auf externen Baustellen. Auf
dem Gelande werden 8 Pkw-Stellplatze genutzt. Nachts sind in der Regel keine relevanten
Nutzungen vorhanden. Daher wurde in der Berechnung lediglich der Tageszeitraum unter-
sucht.

Folgende relevante Larmquellen wurden bertcksichtigt.
1. An- und Abfahrt Fahrzeuge
2. Téatigkeiten in der Halle
3. Verladung mit Krananlage (auBerhalb der Halle)
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8.2.1 An- und Abfahrt Fahrzeuge

Fir die Fahrzeugbewegungen wurden folgende Daten verwendet.
Zeitraum von 06.00 bis 07.00 Uhr

- Ankunft 6 Pkw-Bewegungen

- Abfahrt 3 Lkw-Bewegungen

Zeitraum von 07.00 bis 20.00 Uhr
- An- bzw. Abfahrt 18 Pkw-Bewegungen
- An- bzw. Abfahrt 6 Lkw-Bewegungen

Zeitraum von 20.00 bis 22.00 Uhr
keine Fahrbewegungen

Nachts von 22.00 bis 06.00 Uhr
keine Fahrbewegungen

Die Emission wurde anhand von zwei Parkplatzflachen (Lkw u. Pkw) berlcksichtigt. In dieser
Berechnung sind Parkvorgéange und das Tlrenschlagen enthalten. Die Berechnung erfolgte
nach der Bayerischen Parkplatzlarmstudie 2007. Die Hofflache ist durch eine unebene Kies-
schicht befestigt.

8.2.2 Tatigkeiten in der Halle

Uberwiegend wird in der Halle gearbeitet. Die Halle ist im unteren Bereich offen. Somit kann
der Larm ungehindert aus der Halle austreten. Die Hallennutzung erfolgt in der Regel von
07.00 Uhr bis 17.00 Uhr. Der vorhandene Gabelstapler wird vorrangig in der Halle einge-
setzt. Er ist in der Ermittlung des Halleninnenpegels enthalten.

In der Halle werden folgende Arbeiten durchgeflhrt:

- Bohren, Biegen, Schleifen, SchweiBen, Schneiden, Gabelstaplernutzung
- Lagerung von Materialien

- Be- und Entladung mit Verladekran bzw. mit Gabelstaplernutzung

Am 04.05.2010 wurde in der Halle bei dem durchschnittlichen Betrieb ein Halleninnenpegel
gemessen. Der Halleninnenpegel betragt Li = 82 dB(A). Da nach dem Taktmaximalpegelver-
fahren gemessen wurde (Taktzeit 5 sec.) ist der Zuschlag fur Impulshaltigkeit in diesem Wert
enthalten. Tonhaltigkeiten lagen nicht vor. Die Halle hat eine Héhe von ca. 6,5 m. Die offe-
nen Flachen haben an den langen Seiten und im Nordosten eine H6he von ca. 4 m. Im Sud-
osten betragt die Héhe der offenen Flache ca. 6,5 m.

Die offenen Flachen der Halle wurden nach folgender Formel berechnet:
Lwa"=Li—R'w—4

Lwa flachenbezogener Schallleistungspegel in dB(A)/m?
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L Halleninnenpegel in dB(A)
R'w bewertetes Bau-Schallddmm-MaB des Bauteils in dB(A)

Die Werte wurden programmintern berechnet.

Far die offenen Flachen ist R'w = 0 dB und fir das vorhandene Trapezblech wurde ein R'w
= 15 dB berlcksichtigt (gem. [9] Heft 154 Nr. 1.14.2 beliftet).

8.2.3 Verladung mit Krananlage (auBerhalb der Halle)

AuBerhalb der Halle befindet sich eine Portalkrananlage. Diese ist téglich ca. 5 Stunden im
Betrieb. Es wurde ein Taktmaximalpegel von Ltns = 76,9 dB(A) in 7 m Abstand von der Anla-
ge gemessen. Hieraus ergibt sich ein Schallleistungspegel von Lwa = 76,9 + 252 =
102,1 dB(A). Es wurde ein Schallleistungspegel von aufgerundet Lwa = 103 dB(A) flr die Be-
rechnung verwendet. Die Emission wurde als Flache entlang der Gleisstrecke beriicksichtigt.

8.3 Larmimmissionen ohne Larmschutz

Die zulassigen Immissionskontingente werden moderat um bis zu 3 dB(A) Uberschritten (sie-
he Anlage 5.2 Spalte 6). Die berechneten Beurteilungspegel (Lm,Progn.) sind nachfolgend
aufgefiihrt.

Tabelle: Vergleich der Beurteilungspegel der Fa. ,Czekalski und Ogoniak® (ohne Larm-
schutzmaBnahmen) mit den zulassigen Werten
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8.4 Larmimmissionen mit Larmschutz (Beispiel, Konzept)

Um beispielhaft aufzuzeigen, wie die Anforderungen des Bebauungsplanes bei einer schall-
technisch relevanten Anderung des Betriebes erfiillt werden kénnen, wurde das nachfolgen-
de beispielhafte Konzept erarbeitet. Es sind ggf. an der Halle LarmschutzmaBnahmen erfor-
derlich, da die Halle im unteren Bereich offen ist. Je nachdem wie die zukinftigen Planungen
aussehen werden, sind ggf. auch andere LarmschutzmaBnahmen denkbar. Beispielhaft wur-
de ein Konzept fir LarmschutzmaBnahmen nachfolgend angegeben.

- Die Halle ist an den Nordost- und Nordwestseiten zu schlieBen. Die resultieren-
den Bauschalldamm-MaBe der Bauteile missen ca. R'w,res. = 15 dB betragen.
Die Bauteile sind spaltfrei einzubauen.

- Die Hofflache ist zu befestigen (Pflaster / Asphalt).

Die zulassigen Immissionskontingente werden nicht Uberschritten (siehe Anlage 5.5 Spalte
8). Es wurden Unterschreitungen von 0 bis 7 dB(A) berechnet. Am Immissionsort 1002 wird
das zulassige Immissionskontingent gerade eingehalten. Dort wo die Unterschreitungen vor-
liegen, hat die Firma noch deutliche Entwicklungsspielrdume. Andererseits kann das Larm-
schutzkonzept noch optimiert werden.

Tabelle: Vergleich der Beurteilungspegel der Fa. ,Czekalski und Ogoniak® (mit Larm-
schutzmafBahmen) mit den zulassigen Werten
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8.5 Beurteilung

Durch die dargestellten beispielhaften LarmschutzmaBnahmen kénnen die Immissionskon-
tingente in der Nachbarschaft eingehalten bzw. unterschritten werden. Eine schalltechnisch
relevante Anderung des Betriebes ist noch nicht geplant. Daher kann hieriiber noch keine
genaue Aussage gemacht werden.

9 Gewerbeldarm Landmaschinenhandel (van der Mee)

Im Plangebiet ist die Fa. van der Mee ansassig (ArndtstraBe 4). Es werden Landmaschinen
angekauft und verkauft. Vorrangig sind Traktoren im Angebot. Der Gewerbelarm der Fa.
wurde gem. TA Larm berechnet und mit den zuldssigen Emissionskontingenten verglichen.

9.1 Emissionskontingent

Die Kontingentierung ergab fiir die Betriebsflache (TF2.1 und 2.2) Emissionskontingente von
TF 2.1 Lek = 61/ 46 dB(A)/m2 und
TF 2.2 Lgk =50/ 35 dB(A)/m?2.
Hinzuzurechnen sind die gewahlten Zusatzkontingente der jeweiligen Sektoren. Hieraus er-
geben sich einzuhaltende Immissionskontingente (siehe Anlagen 4.3 und 6.2 Spalte 2).

9.2 Larmemissionen

Betriebsbeschreibung

Die Arbeitszeiten wurden von 07.30 bis 17.00 Uhr angegeben. Es ist eine Werkstatt vorhan-
den, in der vorrangig die Fahrzeuge fir den Verkauf aufbereitet werden. Auf dem Gelénde
werden 6 Pkw-Stellplatze genutzt. Es kdnnen rd. 15 Traktoren auf dem Gelédnde stehen. Die
Fahrzeuge werden gréBtenteils mit dem Tieflader geliefert und abgeholt. Vor Ort werden
Trecker getestet. Die Fahrzeuge werden zudem mit dem Hochdruckreiniger gereinigt. Die
Fa. beschéftigt 4 Mitarbeiter. Wahrend larmintensiver Tétigkeiten in der Halle wird das nérd-
liche Tor der Halle geschlossen gehalten.

Folgende relevante Larmquellen wurden bertcksichtigt.
1. An-und Abfahrt Fahrzeuge
2. Probefahrten Traktoren
3. Reinigung mit Hochdruckreiniger
4. Gabelstapler (Diesel)
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Foto: Betriebshof; im Hintergrund Objekt 11 (Arndtstr. 9), Ansicht von Stdwesten

Foto: Betriebshof mit Uberdachung, Ansicht von Westen

9.2.1 An- und Abfahrt Fahrzeuge

Zeitraum von 06.00 bis 07.00 Uhr
keine Fahrbewegungen

Zeitraum von 07.00 bis 20.00 Uhr
- An- bzw. Abfahrt 12 Pkw-Bewegungen
- An- bzw. Abfahrt 2 Lkw-Bewegungen

Zeitraum von 20.00 bis 22.00 Uhr
keine Fahrbewegungen

Nachts von 22.00 bis 06.00 Uhr
keine Fahrbewegungen
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Die Emission wurde anhand von zwei Parkplatzflachen (Lkw u. Pkw) berticksichtigt. In dieser
Berechnung sind Parkvorgéange und das Tlrenschlagen enthalten. Die Berechnung erfolgte
nach der Bayerischen Parkplatzlarmstudie 2007. Die Hofflache ist gepflastert.

Zusétzlich ist fur die Pkw-Fahrspuren eine Linienschallquelle zu bertcksichtigen. Der lan-
genbezogene Schallleistungspegel eines Pkw betragt Lwa'= 50 dB(A)/m flr die beschleunig-
te Vorbeifahrt.

9.2.2 Probefahrten Traktoren und Verladung

Die Begutachtung der angebotenen Traktoren erfolgt vorrangig visuell. Zudem erfolgt eine
kurze Probefahrt auf dem Betriebshof. Maximal ist an einem Tag mit 2 Traktorenverkaufen
zu rechnen bzw. ein Verkauf und eine Anlieferung oder Abholung. Je Traktor ist mit 2,5 min.
fahren und 2,5 min. Leerlauf zur rechnen. Fir die Auffahrt auf einen Tieflader ist ebenfalls
mit 2,5 min. fahren und 2,5 min. Leerlauf je Traktor zu rechnen.

In der Summe ergeben sich maximal je Tag somit 10 min. fahren und 10 min. Leerlauf.

Far einen beschleunigenden Traktor ist ein Schallleistungspegel von Lwa = 108,5 dB(A) an-
zusetzen (gem. [10]). FUr den Motorenlauf ist ein Schallleistungspegel von Lwa = 97 dB(A)
zu verwenden (gem. [10]).

9.23 Reinigung mit Hochdruckreiniger

Die Fahrzeuge werden auf dem Betriebsgelande mit einem Hochdruckreiniger gewaschen.
Die maximale Nutzungsdauer wurde mit 2 Stunden je Tag angegeben.

In [15] werden folgende Schallleistungspegel genannt (inkl. Impulszuschlag):
Hochdruckreiniger, Maschinengerausch Lwa =92 dB(A)
Hochdruckreiniger, Spritzgerausch Lwa = 99 dB(A)

In der Summe ergibt sich ein Schallleistungspegel Lwa = 100 dB(A).

9.2.4 Gabelstapler (Diesel)

Téaglich ist ein Gabelstapler fur ca. 20 Minuten im Einsatz. Fir einen mittleren Arbeitszyklus
eines Gabelstaplers (Diesel) mit 3 — 6 Tonnen Nutzlast ist ein Schallleistungspegel von
Lwa= 100 dB(A) anzusetzen (gem. [11]).
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9.3 Larmimmissionen

Die zulassigen Immissionskontingente werden nicht Uberschritten (siehe Anlage 6.2 Spalte
8). Es wurden Unterschreitungen von 0 bis 17 dB(A) berechnet. Am Immissionsort 1011 wird
das zulassige Immissionskontingent gerade eingehalten.

Tabelle: Vergleich der Beurteilungspegel Fa. ,van der Mee* mit den zulassigen Werten

9.4 Beurteilung

Da die zuldssigen Werte nicht Uberschritten werden, sind keine Larmminderungsmafnah-
men erforderlich. Im Rahmen der gegenseitigen Rlcksichtnahme ist der Larm auf ein Min-
destmaB zu beschrénken.

10 Gewerbeldarm Taxiunternehmen (Danlowski)

Im Plangebiet ist das Taxiunternehmen Danlowski ansassig (Fasanenweg 2). Emissionskon-
tingente werden nicht festgelegt, da das Unternehmen sich hier in einem Allgemeinen
Wohngebiet befindet.

10.1 Larmemissionen

Betriebsbeschreibung
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Die Arbeitszeiten wurden von 00.00 bis 24.00 Uhr angegeben (Rufbereitschaft). Es ist eine
Werkstatt vorhanden, in der kleinere Reparaturen im Zeitraum von 08.00 bis 16.00 Uhr
durchgefiihrt werden. Auf dem Gelande werden 8 Pkw-Stellplatze genutzt. Vier davon befin-
den sich in den Garagen bzw. der Werkstatt. Die Fa. beschéftigt 3 Mitarbeiter und 3 Aushil-
fen. Wahrend larmintensiver Tatigkeiten in der Halle werden die Tore der Halle geschlossen
gehalten. Z. Zt. sind vier Taxen im Betrieb. Es soll zukinftig ein 5. Fahrzeug angeschafft
werden. Die Taxifahrer bleiben vorrangig im Einsatzgebiet, ohne das Betriebsgrundstiick an-
zufahren.

Folgende relevante Larmquellen wurden bertcksichtigt.
1. An-und Abfahrt Fahrzeuge
2. Betrachtung Spitzenpegel nachts

Die Larmsituation ist im Lageplan der Anlage 7.1 dargestellt.
An- und Abfahrt Fahrzeuge

Es wurden 4 Stellplatze beriicksichtigt. Fir die eingegebenen Tagesgéange sind die Bewe-
gungszahlen durch die Anzahl der Stellplatze zu teilen.

Zeitraum von 06.00 bis 07.00 Uhr
- Abfahrt 2 Pkw-Bewegungen (entspricht 0,5 Bew. je EP u. Std.)

Zeitraum von 07.00 bis 20.00 Uhr
- An- bzw. Abfahrt 30 Pkw-Bewegungen (entspricht 7,5 Bew. je EP u. Std.)

Zeitraum von 20.00 bis 22.00 Uhr
- An- bzw. Abfahrt 6 Pkw-Bewegungen (entspricht 1,5 Bew. je EP u. Std.)

Nachts von 22.00 bis 06.00 Uhr
- An- bzw. Abfahrt 2 Pkw-Bewegungen in der lautesten Nachtstunde (entspricht 0,5 Bew. je
EP u. Std.)

Die Emission wurde anhand einer Parkplatzflache (Pkw) berlcksichtigt. In dieser Berech-
nung sind Parkvorgdnge und das Tlrenschlagen enthalten. Die Berechnung erfolgte nach
der Bayerischen Parkplatzlarmstudie 2007. Die Emissionsberechnung und die Eingabedaten
sind in der Anlage 7.3 dargestellt.

10.2 Larmimmissionen

Tags und nachts sind keine Uberschreitungen zu verzeichnen.

Tageszeitraum

Der héchste Beurteilungspegel wurde am Objekt 21 (DrosselstraBBe 1) berechnet. Es wurde
ein Beurteilungspegel von aufgerundet 45 dB(A) berechnet (siehe Anlage 7.2, Spalte LrT).
Der Immissionsrichtwert fur Allgemeine Wohngebiete von 55 dB(A) wird deutlich unterschrit-
ten.
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Nachtzeitraum

Der héchste Beurteilungspegel wurde am Objekt 21 (DrosselstraBBe 1) berechnet. Es wurde
ein Beurteilungspegel von aufgerundet 39 dB(A) berechnet (siehe Anlage 7.2, Spalte LrN).
Der Immissionsrichtwert flir Allgemeine Wohngebiete von 40 dB(A) wird um 1 dB(A) unter-
schritten.

10.3 Spitzenpegel durch kurzzeitige Gerauschspitzen

Kurzzeitige Gerauschspitzen entstehen z. B. durch das Zuschlagen der Tlren im Bereich der
Stellplatze und durch die beschleunigte Abfahrt der Pkw bzw. Kleintransporter.

Einzelne kurzzeitige Gerauschspitzen darfen die Immissionsrichtwerte am Tage um nicht
mehr als 30 dB(A) und in der Nacht um nicht mehr als 20 dB(A) Gberschreiten.

Hieraus ergeben sich folgende zuldssige Maximalpegel fir kurzzeitige Gerauschspitzen:

Flachennutzung nach Ab- | Zul. Maximalpegel Tag Zul. Maximalpegel Nacht
schnitt 6.1 der TA Larm

Reines Wohngebiet (WR) 80 dB(A) 55 dB(A)

Allg. Wohngebiet (WA) 85 dB(A) 60 dB(A)
Kern-, Dorf- und Mischge- 90 dB(A) 65 dB(A)

biet (MK, MD u. MI)

Gewerbegebiet (GE) 95 dB(A) 70 dB(A)
Industriegebiet (Gl) 100 dB(A) 90 dB(A)

In der Regel sind bei Parkplatzen nur die Nachtwerte zu lberpriifen. Tag ist eine Uberprii-
fung nur ggf. nur fir Omnibus- und Lkw-Abstellplatzen erforderlich, soweit ein Abstand von
4 m unterschritten wird.
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10.3.1 Pkw-Parkplatz nachts (SchlieBen Tiir)

- mittlerer Maximalpegel in 7,5 m Abstand; Seite 87, Tabelle 35

Larmax = 72 dB(A)
- maximaler Schallleistungspegel (Lwamaxzsm = 72 dB(A) + 25,5 dB(A))

Lwamax = 97,5 dB(A)
- Zu Pkw-Parkplatzen sind nachts folgende Mindestabstande einzuhalten:
*Wert aus Parkplatzlarmstudie 2007, Seite 107, Tabelle 37

Erforderlicher Objekt Vorhandener Abstand Bewertung
Mindestabstand
*43 m zum WR
*28 m zum WA 21,23 18 m, 20 m Der Abstand ist nicht
ausreichend

*15 m zum MlI
*6 m zum GE
*<1 m zum Gl

Die erforderlichen Absténde sind nicht ausreichend. Die zukilnftigen Baugrenzen sollen sich
am Objekt 21 (DrosselstraBe 1 und 1A) daher nach Stiden am vorhandenen Geb&udebe-
stand orientieren.

Die Uberschreitungen liegen maximal bei 4,9 dB(A) am Immissionsort 1021 (Drosselstra-
Be 1; siehe Anlage 7.2). Am Immissionsort I023 (Fasanenweg 4) liegt die Uberschreitung bei
3,2 dB(A). Dies liegt im Toleranzbereich bis zu den zulassigen Werten in Mischgebieten. Im
Rahmen von Gemengelagen ist dies als tolerabel anzusehen.

Es liegt hier eine Bestandssituation vor. Hierdurch ergibt sich eine gewisse Ortslblichkeit der
Gerausche. Im Rahmen der gegenseitigen Ricksichtnahme ist das Tlrenschlagen jedoch
auf ein Minimum zu reduzieren. Die Mitarbeiter sind entsprechend einzuweisen. Nach M&g-
lichkeit sind Fahrzeuge einzusetzen, bei denen geringe Larmpegel beim Tirenschlagen ent-
stehen (max. Schallleistungspegel Lwamax < 92,5 dB(A)).

10.3.2 Pkw-Fahrspur nachts (beschleunigte Abfahrt/Vorbeifahrt)

- mittlerer Maximalpegel in 7,5 m Abstand; Seite 87, Tabelle 35
Larmax = 67 dB(A)
- maximaler Schallleistungspegel (Lwamaxz,sm = 67 dB(A) + 25,5 dB(A))
Lwamax = 92,5 dB(A)
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- Zu Pkw-Fahrspuren sind nachts folgende Mindestabstande einzuhalten:

*berechnet mittels Punktschallquelle

Erforderlicher Objekt Vorhandener Abstand Bewertung
Mindestabstand
*30 m zum WR

*17 m zum WA 21, 23 18 m, 17 m Der Abstand ist ausrei-

chend

*10 m zum Ml

*6 m zum GE

*<1 m zum Gl

Beziiglich der Spitzenpegel fiir die beschleunigte Abfahrt diirfen Pkw nachts fahren.

10.4 Beurteilung

Das Taxiunternehmen kann in der dargestellten Form betrieben werden. Die zuklnftigen
Baugrenzen sollen sich am Objekt 21 (DrosselstraBe 1 und 1A) daher nach Stiden am vor-
handenen Gebaudebestand orientieren, wie in der Berechnung berlcksichtigt.

Die zwei Pkw-Bewegungen nachts in der lautesten Nachtstunde beinhalten, dass im gesam-
ten Nachtzeitraum 8 Std. x 2 Pkw-Bewegungen = 16 Pkw-Bewegungen verteilt tiber die ge-

samte Nachtzeit stattfinden kbnnen.
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11 Schalltechnische Beurteilung

Die Berechnungen haben ergeben, dass die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 144
~Sudobstlich der Westerkappelner StraBe“ in der dargestellten Form aus schalltechnischer
Sicht méglich ist.

Durch entsprechende Festsetzungen im Bebauungsplan kann der Schutz der Bevdlkerung
vor den von den angrenzenden StraBen und der Bahn ausgehenden Larmemissionen, sowie
vor dem Gewerbelarm gewahrleistet werden. Die Erhaltung gesunder Wohnverhéltnisse ist
hier ebenfalls ausreichend zu gewahrleisten.

Gestaltung der Bauteppiche im Bebauungsplangebiet Nr. 144 im Bezug auf den Gewerbe-
larm

Insgesamt haben die Berechnungen ergeben, dass die Bauflachen im Nahbereich der Ge-
werbebetriebe so gestaltet werden sollen, dass die Wohnbebauung nicht relevant an die
Gewerbebetriebe heranriickt. Eine geringfligige Erweiterung der vorhandenen Gebaude soll
jedoch im Rahmen einer geringfligigen Entwicklung mdéglich sein. Dies wurde so im Be-
bauungsplan umgesetzt. In dem Zusammenhang ist eine neue Wohnbauzeile im Gartenbe-
reich der Grundsticke Fasanenweg 1, 3, 5, 7, 9, 11 und 15 im hier vorliegenden speziellen
Fall und im Gesamtzusammenhang als nicht zulassig zu erachten.

Verkehrslarm
Die Orientierungswerte der DIN 18005 werden teilweise Uberschritten. Es werden Festset-
zungen zum passiven Larmschutz vorgeschlagen (siehe weiter unten).

Gewerbeldrmkontingentierung

Es wurde fur die Gewerbeflachen im Bebauungsplan eine Emissionskontingentierung durch-
gefihrt. Hiernach werden die Orientierungswerte der DIN 18005 bzw. die festgelegten Ziel-
werte nicht lberschritten.

Gewerbeldrm Eisenhandel

Der vorhandene Gewerbelarm verursacht Uberschreitungen der Immissionskontingente in
der Nachbarschaft. Daher wurden LarmminderungsmaBnahmen beispielhaft als Konzept
ausgearbeitet. Je nach der zukilnftigen Planung sind auch andere MaBnahmen denkbar und
kombinierbar. Z. B. der Einsatz von larmarmen Maschinen, Abschirmung einzelner lauter Be-
reiche, Abschirmungen durch neue Gebaude, schlieBen von offenen Wanden, usw.

Auflagen flr die Baugenehmigung geman dem beispielhaften Konzept fiir den Larmschutz:

- Die offenen Wénde der Halle sind an den Nordost und Nordwestseiten zu schlieBen. Die
resultierenden Bauschallddmm-MaBe der Bauteile missen ca. R'w,res. = 15 dB betragen.
Die Bauteile sind spaltfrei einzubauen. Zudem ist die Hofflache zu pflastern.
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Gewerbeldarm Landmaschinenhandel
Die durch den Bebauungsplan zulassigen Immissionskontingente werden durch die darge-
stellte Emission nicht Gberschritten. LA&rmschutzmaBnahmen sind daher nicht erforderlich.

Hinweis:
Das Treckerfahren auf dem Hof ist im Rahmen der gegenseitigen Ricksichtnahme auf ein
MindestmaB zu beschranken.

Gewerbeldrm Taxiunternehmen

Die Immissionsrichtwerte fir WA-Gebiete werden im Umfeld des Taxiunternehmens einge-
halten. Die zulassigen Spitzenpegel nachts werden an zwei Objekten Uberschritten. Die
Uberschreitungen betragen weniger als 5 dB(A). Dies ist im Rahmen einer gegenseitigen
Ricksichtnahme in gewachsenen Strukturen als tolerabel anzusehen. Verursacht werden
diese Uberschreitungen durch das Tiirenschlagen der Pkw-Tiren. Daher ist dies im Rahmen
der gegenseitigen Ricksichtnahme auf ein MindestmaB zu reduzieren. Nach Md&glichkeit
sind Fahrzeuge einzusetzen, bei denen geringe Larmpegel beim Tirenschlagen entstehen
(maximaler Schallleistungspegel Lwamax < 92,5 dB(A)).

Gewerbelarm

FiOr den Bebauungsplan ergeben sich folgende schalltechnische Rahmenbedingungen, Hin-
weise und Festsetzungen:

Festsetzungen (in Begriindung und Planzeichnung)

Far die gewerblichen Flachen sind Emissionskontingente im Bebauungsplan festzusetzen
und in der Begriindung zu erlautern:

Formulierungsvorschlag:

“Zuldssig sind Vorhaben (Betriebe und Anlagen), deren Gerdusche die nachfolgend
angegebenen Emissionskontingente Lgxk nach DIN 45691:2006-12 ,Gerduschkontin-
gentierung“ (Dezember 2006, Beuth-Verlag) weder tags (06.00 h bis 22.00 h) noch
nachts (22.00 h bis 06.00 h) liberschreiten.

P LEK, tags LEK, nachts
Teilfliche [dB(A) /"’mzj [dB(AYM?]
TF1.1=GEe- 1 61 46
TF 1.2 = GEe - 2 50 35
TF 2.1 = GEe - 3 61 46
TF 2.2 = GEe - 4 50 35

Fiar Immissionsorte in den einzelnen Richtungssektoren dirfen Zusatzkontingen-
te Lex .us. Zum Emissionskontingent Lgx addiert werden.

Koordinaten des Referenzpunktes im ETRS89 UTM 32N Koordinatensystem:
Rechtswert: x =32.428.020,89
Hochwert:  y = 5.805.130,73
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Richtungs- Winkelbereich Zusatzkontingent L zys.
sektor Anfang Ende in dB(A) (Tag / Nacht)
A 31,5 2244 717
B 224 .4 251,3 5/4
C 251,3 262,9 717
D 262,9 277,7 3/1
E 277,7 302,8 4/0
F 302,8 342,3 4/2
G 342,3 355,5 2/2
H 355,5 8,1 3/3
/ 8,1 15,7 2/2
J 15,7 31,5 0/0

Hinweise:

Die Winkelangaben basieren darauf, dass Norden ,0“ Grad entspricht. Drehrichtung
ist hierbei ,im Uhrzeigersinn® (rechtsherum).

Ein Vorhaben erfillt auch dann die schalltechnischen Festsetzungen des
Bebauungsplanes, wenn der Beurteilungspegel Lr den Immissionsrichtwert nach TA
Larm um mindestens 15 dB unterschreitet (Relevanzgrenze).

In den textlichen Festsetzungen wird auf DIN-Vorschriften verwiesen. Diese werden
bei der Stadt Bramsche zur Einsicht bereit gehalten.

Die Lage und Abgrenzung der Flachen ist der Anlage 4.1 dieser schalltechnischen Beurtei-
lung zu entnehmen und im Bebauungsplan zu kennzeichnen.

Verkehrslarm
FlOr den Bebauungsplan ergeben sich folgende schalltechnische Rahmenbedingungen, Hin-
weise und Festsetzungen:

Hinweis (in Begriindung und Planzeichnung)

Formulierungsvorschlag:

Hinweis

Das Plangebiet wird von der vorhandenen KreisstraBe 165 im Siden und der Lan-
desstraBe 77 im Westen, sowie der Bahnlinie im Osten beeinflusst. Von den genann-
ten Verkehrsfldchen gehen Emissionen aus. Fir die in Kenntnis dieser Verkehrsanla-
ge errichteten baulichen Anlagen kénnen gegeniiber den Baulasttrdgern keinerlei
Entschadigungsanspriiche hinsichtlich weitergehenden Immissionsschutzes geltend
gemacht werden.

Festsetzungen (Text und Planzeichnung)

Formulierungsvorschlag:

Teilbereich mit Festsetzungen zum passiven Larmschutz:

Die Orientierungswerte fir (Ml / WA) der DIN 18005 von 60 / 55 dB(A) am Tag und
50/ 45 dB(A) in der Nacht werden teilweise (iberschritten. Es werden maximal rd. 68
/63 dB(A) (Tag / Nacht) erreicht.
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Festsetzungen:

- Die AuBenbauteile von Gebduden oder Gebaudeteilen, in den nicht nur zum vori-
bergehenden Aufenthalt von Menschen bestimmten Rdumen, sind in die in den fol-
genden Tabellen genannten Larmpegelbereiche gem. DIN 4109 “Schallschutz im
Hochbau” einzustufen.

Teilbereiche (TB)
Geschoss 1 > 3 2 5 3 7
Einstufung Larmpegel-
Bereiche (LPB) EG u. OG \ v v \ Vv v

- Inden Teilbereichen 6 (Ml) und 7 (GEe) sind Wohnungen nicht zulassig.

- Um far die bei Schlafrdumen notwendige Belliftung zu sorgen, ist aus Griinden des
Immissionsschutzes bei Schlaf- und Kinderzimmern der Einbau von schallgeddmm-
ten Liftern vorgeschrieben, sofern keine Liftungsmaéglichkeit dber von der Ldrmquel-
le abgewandte Fenster besteht (Riickseitige Fronten, auf der von der nahegelegenen
Lidrmquelle abgewandten Geb&dudeseite). Gleiches gilt flir Rdume mit sauerstoffzeh-
renden Heizanlagen. Die Einhaltung der erforderlichen und noch zu ermittelnden
Schallddmmwerte ist bei der genehmigungs- oder anzeigepflichtigen Errichtung, An-
derung oder Nutzungsanderung von Gebduden oder Gebdudeteilen nachzuweisen.

- In den Teilbereichen 1, 2, 4 und 5 sind die AuBenwohnbereiche auf der von der Na-
hegelegenen Ldrmquelle (K 165, L 77 bzw. Bahnlinie) abgewandten Seite der Ge-
béude, Nebengeb&ude oder anderer Gebédudeteile anzuordnen (im Ldrmschatten von
Baukdrpern mit einem Mindestschallddmm-MaB von Rw = 25 dB).

Die Teilbereiche sind im Lageplan der Anlage 1.1.6 dargestellt und im Bebauungsplan ent-
sprechend zu kennzeichnen.

Innerhalb der Bauleitplanung ist Inhalt und Ergebnis dieser schalltechnischen Beurteilung
aufzufiihren.

Wallenhorst, 2015-11-13
IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co. KG

Manfred Ramm
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Anhang

Anlage 1.1.1
Anlage 1.1.2
Anlage 1.1.3
Anlage 1.1.4
Anlage 1.1.5
Anlage 1.1.6
Anlage 1.2

Verkehrslarm
Larmkarte, Lr Tag, h=6m, 1 Blatt
Larmkarte Lr Nacht, h=6m, 1 Blatt
Larmkarte Pegeldifferenz Tag - Nacht, 1 Blatt
Larmkarte, Lr Tag, h=2m (AWB), ohne Bebauung, 1 Blatt
Larmkarte, Lr Tag, h=2m (AWB), mit vorh. Bebauung, 1 Blatt
Larmkarte Lr Tag, LPB und Teilbereiche (TB) zum passiven Larmschutz, 1 Blatt
Eingabedaten, 5 Blatt

Gewerbeldrm Vorbelastung (Flachen auBerhalb des Bebauungsplangebietes)

Anlage 2.1.1
Anlage 2.1.2
Anlage 2.2

Larmkarte Beurteilungspegel Tag und Eingabedaten, 1 Blatt
Larmkarte Beurteilungspegel Nacht und Eingabedaten, 1 Blatt
Eingabedaten, 2 Blatt

Gewerbeldrm Vorbelastung durch die stidlich gelegenen Gewerbeflachen

Anlage 3.1
Anlage 3.2

Lageplan Eingabedaten, 1 Blatt
Eingabedaten, 2 Blatt

Gewerbeldrm Gesamtbelastung ,Ist-Situation®

Anlage 3.3.1.1 Lageplan Eingabedaten, M 1 : 2.000 und Beurteilungspegel, 1 Blatt
Anlage 3.3.1.2 Lageplan Eingabedaten, M 1 : 1.000, 1 Blatt

Anlage 3.3.2

Eingabedaten, 2 Blatt

Gewerbeldrm Larmkontingente (Flachen innerhalb des Bebauungsplangebietes)

Anlage 4.1
Anlage 4.2
Anlage 4.3
Anlage 4.4

Anlage 5.1
Anlage 5.2
Anlage 5.3
Anlage 5.4
Anlage 5.5
Anlage 5.6

Anlage 6.1
Anlage 6.2
Anlage 6.3

Anlage 7.1
Anlage 7.2
Anlage 7.3

Anlage 8
Anlage 9
Anlage 10

Lageplan Kontingentierung, 1 Blatt

Kontingentierung bzw. Berechnung fiir relevante Punkte, 4 Blatt
Zusatzkontingente und Gesamtbeurteilungspegel tags, 1 Blatt
Zusatzkontingente und Gesamtbeurteilungspegel nachts, 1 Blatt

Gewerbeldrm Eisenhandel (Czekalski u. Ogoniak)
Lageplan ohne Larmschutz, 1 Blatt
Vergleich der Beurteilungspegel mit den zuldssigen Werten, 2 Blatt
Eingabedaten, 4 Blatt
Lageplan mit L&rmschutz (Beispiel bzw. Konzept), 1 Blatt
Vergleich mit den zul. Werten, Betrieb mit Larmschutz (Beispiel bzw. Konzept) 2 Blatt
Eingabedaten mit La&rmschutz (Beispiel bzw. Konzept), 4 Blatt

Gewerbeldrm Landmaschinenhandel (van der Mee)
Lageplan, 1 Blatt
Vergleich mit den zulassigen Werten, 2 Blatt
Eingabedaten, 4 Blatt

Gewerbeldrm Taxiunternehmen (Danlowski)
Lageplan, 1 Blatt
Beurteilungspegel, 2 Blatt
Eingabedaten, 4 Blatt

Tagesgange der Schallquellen, 1 Blatt
Beurteilungspegel Gesamtbelastung (Vorbel. + BP 144), 2 Blatt
Lageplan Beurteilungspegel Gesamtbelastung (Vorbel. + BP 144), 1 Blatt
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BP 144

Anlage 1.2
Emissionsberechnung StraBe - 01 Verkehrslarm ohne LS an Bahnlinie

StraBe DTV vPkw vPkw vLkw vLkw k k M M p p Steigung| D Stg | D Refl LmE LmE

Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht

Kfz/24h | km/h km/h km/h km/h Kfz/h Kfz/h % % % dB(A) | dB(A) | db(A) | dB(A)
Lange StraBe -K165- 5000 50 50 50 50 0,0570 | 0,0080 285 40 10,0 12,0 0,0 0,0 0,0 60,3 52,3
Westerkappelner Str. - L 77 - 7700 50 50 50 50 0,0570 | 0,0080 439 62 3,0 4,0 0,0 0,0 0,0 59,3 51,3
W esterkappelner Str. - L 77 - 7700 50 50 50 50 0,0570 | 0,0080 439 62 3,0 4,0 0,0 0,0 0,0 59,3 51,3

IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co KG 49134 Wallenhorst (0 54 07) 880-0 Seite 1
H:\BRAMSCHE\210035\BERECHNUNG\SC\V74SP03c\
SoundPLAN 7.4




BP 144
Emissionsberechnung StraBe - 01 Verkehrslarm ohne LS an Bahnlinie

Anlage 1.2

Legende

StraBe
DTV

vPkw Tag
vPkw Nacht
vLkw Tag
vLkw Nacht
k Tag

k Nacht

M Tag

M Nacht

p Tag

p Nacht
Steigung

D Stg

D Refl
LmE Tag
LmE Nacht

Kfz/24h
km/h
km/h
km/h
km/h

Kfz/h
Kfz/h

StraBenname
Durchschnittlicher T&glicher Verkehr
zul. Geschwindigkeit Pkw Tag

zul. Geschwindigkeit Schwerverkehr Tag
stindlicher Anteil am DTV Tag

stiindlicher Anteil am DTV Nacht
durschschnittliche stiindliche Verkehrsstarke Tag
durschschnittliche stlindliche Verkehrsstarke Nacht
Schwerverkehrsanteil Tag

Schwerverkehrsanteil Nacht

Langsneigung in Prozent (positive Werte Steigung, negative Werte Gefélle)
Zuschlag fir Steigung

Zuschlag flir Mehrfachreflexionen

Emissionspegel Tag

Emissionspegel Nacht

IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co KG 49134 Wallenhorst (0 54 07) 880-0
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IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co KG 49134 Wallenhorst (0 54 07) 880-0
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BP 144 Anlage 1.2
Emissionsberechnung Schiene - 01 Verkehrslarm ohne LS an
Bahnlinie
Schiene KM DBr DFb DRa DRz *LmE(6-22) |*LmE(22-6)
dB dB dB dB dB(A) dB(A)
Bahn OS-Bramsche 95,000 0,0 2,0 0,0 0,0 61,1 60,0
Bahn OS-Bramsche 95,440 3,0 2,0 0,0 0,0 61,1 60,0
Bahn OS-Bramsche 95,555 0,0 2,0 0,0 0,0 61,1 60,0
Bahn OS-Bramsche 95,781 3,0 2,0 0,0 0,0 61,1 60,0
Bahn OS-Bramsche 95,836 0,0 2,0 0,0 0,0 61,1 60,0
Seite 3

SoundPLAN 7.4




BP 144 Anlage 1.2
Emissionsberechnung Schiene - 01 Verkehrslarm ohne LS an

Bahnlinie
Legende
Schiene Name der Schienenwegs
KM Kilometrierung
DBr dB Brlickenzuschlag
DFb dB Pegeldifferenz durch unterschiedliche Fahrbahnen
DRa dB Pegeldifferenz durch Gleisbégen mit engen Radien
DRz dB Pegeldifferenz durch Reflexionen
*LmE(6-22) dB(A) Emissionspegel des Verkehrsweges tags
*LmE(22-6) dB(A) Emissionspegel des Verkehrsweges nachts

Seite 4
IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co KG 49134 Wallenhorst (0 54 07) 880-0
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SoundPLAN 7.4



BP 144 Anlage 1.2
Eingabedaten und Emissionspegel Bahnlarm gem. Schall 03

Bahn OS-Bramsche Gleis: 1+2 Richtung: beide Abschnitt: 1 Km: 95+000 Lmeos: 61,1/60,0
Zugart Scheiben- Anzahl Ziige Zug- | Geschwin| Korrektur Emissionspegel

Nr. Name bremsanteil tags nachts lange digkeit Zugart |Maq tags nachts
% m km/h dB dB(A) dB(A)
12 | Nahverkehrszug (2000) 100 36 2 90 120 - |- 55,6 46,1
6 | Guterzug (Fernv.) 90 4 6 600 100 - |- 54,2 59,0
12 | Nahverkehrszug (2000) 100 44 6 130 120 - | - 58,1 52,5

Schienen- Koordinaten der Gleisachse Fahrbahn- | Kurven- | Mehrfach- | Briicken- Bahn- Korrigierter

kilometer X Y V4 art radius | reflexionen| zuschlag | Ubergang Emissionspegel

km Drp DRra DR, Dg, Dgg tags nachts
95+000 | 3427755,593| 5806085,356 5,00 2,0 - - - - 63,1 62,0
95+440 | 3427864,587 | 5806510,339 5,00 2,0 - - 3,0 - 66,1 65,0
95+555 | 3427907,368 | 5806616,773 5,00 2,0 - - - - 63,1 62,0
95+781 3428003,871 | 5806821,315 5,00 2,0 - - 3,0 - 66,1 65,0
95+836 | 3428032,386| 5806868,161 5,00 2,0 - - - - 63,1 62,0
96+826 | 3428566,890 | 5807688,870 3,00 2,0 - - - - 63,1 62,0

INGENIEURPLANUNG
H:\BRAMSCHE\210035\BERECHNUNG\SC\V74SP03c\ Seite 5
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Bramsche, BP 144 Anlage 2.2
Oktavspektren der Emittenten - 03 Gewerbelarm an K 165
gewerbliche Vorbelastung
Schallquelle Time histogram TG Quelltyp Lw L'w |Z *LwMax | loder S |KI KT 500
Hz

GE-Vorbel. 01 65/50 GE nachts -15 dB 1 |Flache 106,4 65,0 3,5 13672,17| 0,0|/0,0| 106,4

GE-Vorbel. 02 65/50 GE nachts -15 dB 1 |Flache 115,2 65,0 3,5 104159,3| 0,0/0,0| 115,2
IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co KG 49134 Wallenhorst (0 54 07) 880-0 27'07'2.01 0
HABRAMSCHE\210035\BERECHNUNG\SC\V70SP01\ Seite 1
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Bramsche, BP 144 Anlage 2.2
Oktavspektren der Emittenten - 03 Gewerbelarm an K 165
gewerbliche Vorbelastung
Legende
Schallquelle Name der Schallquelle
Time histogram Time histogram
TG Verweis auf Tagesgang-Bibliothek (-1 = alle Std. 100%)
Quelltyp Typ der Quelle (Punkt, Linie, Flache)
Lw dB(A) Schallleistungspegel
L'w dB(A) langen-/flachenbez. Schallleistungspegel (pro m, m?)
Z m Z-Koordinate
*LwMax dB -
loder S m,m? GroBe der Quelle (Lange oder Flache)
Kl dB Zuschlag fir Impulshaltigkeit
KT dB Zuschlag fir Tonhaltigkeit
500 Hz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz
IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co KG 49134 Wallenhorst (0 54 07) 880-0 27'07'2.01 0
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Bramsche, BP 144 Anlage 3.2
Oktavspektren der Emittenten - 04 Gewerbelarm Vorbelastung
Schallquelle Time histogram TG Quelltyp Lw L'w |Z *LwMax | loder S |KI KT 500
Hz

GE-Vorbel. 01 65/50 GE nachts -15 dB 1 |Flache 106,4 65,0 3,5 13672,17| 0,0|/0,0| 106,4

GE-Vorbel. 02 65/50 GE nachts -15 dB 1 |Flache 115,2 65,0 3,5 104159,3| 0,0(0,0| 115,2
IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co KG 49134 Wallenhorst (0 54 07) 880-0 27'07'2.01 0
HABRAMSCHE\210035\BERECHNUNG\SC\V70SP01\ Seite 1
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Bramsche, BP 144 Anlage 3.2
Oktavspektren der Emittenten - 04 Gewerbelarm Vorbelastung

Legende

Schallquelle Name der Schallquelle

Time histogram Time histogram

TG Verweis auf Tagesgang-Bibliothek (-1 = alle Std. 100%)
Quelltyp Typ der Quelle (Punkt, Linie, Flache)

Lw dB(A) Schallleistungspegel

L'w dB(A) langen-/flachenbez. Schallleistungspegel (pro m, m2)
Z m Z-Koordinate

*LwMax dB -

| oder S m,m? GroBe der Quelle (Lange oder Flache)

Kl dB Zuschlag fir Impulshaltigkeit
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m.daehne
Polygonlinien

m.daehne
Textfeld
58 dB(A) Isolinie (interpoliert)
Diese beinhaltet eine Überschreitung des Immissionsrichtwertes um 3 dB(A)


H:\BRAMSCHE\210035\BERECHNUNG\SC\V74SP03c\

BP 144 Anlage 3.3.2
Larmquellen - 20 GE GE-Sutd+Eisenh.+Landm. ohne LS (mit 2. BZ)

Schallquelle TG |Name TG ‘ Quelltyp ‘ Lw ‘ L'w LwMax ‘ loder S |KI KT |[KO-Wand ‘ 500 ‘

Hz
GE-Vorbel. 01 65/50 korrigiert 1 |GE nachts -15 dB Flache 104,5 63,1 3,5 13672,2| 0,0(0,0 0,00| 104,5
GE-Vorbel. 02 65/50 korrigiert 1 |GE nachts -15 dB Flache 113,3 63,1 3,5 104159,3| 0,0(0,0 0,00| 113,33
Dach 2 |Eisenh. 7-17 Uhr Flache 93,9 63,0 6,5 1230,3| 0,0(0,0 0,00| 93,9
Wand NO 2 |Eisenh. 7-17 Uhr Flache 80,3 63,0 5,1 53,6 0,0/0,0 3,00| 80,3
Wand NO offen 2 |Eisenh. 7-17 Uhr Flache 971 78,0 2,0 80,4 0,0(0,0 3,00 97,1
Wand NW 2 |Eisenh. 7-17 Uhr Flache 85,0 63,0 5,1 157,5| 0,0|0,0 3,00| 85,0
Wand NW offen 2 |Eisenh. 7-17 Uhr Flache 101,7 78,0 2,0 236,8| 0,0/0,0 3,00 101,7
Wand SO 2 |Eisenh. 7-17 Uhr Flache 85,0 63,0 5,1 156,8| 0,0|0,0 3,00| 85,0
Wand SO offen 2 |Eisenh. 7-17 Uhr Flache 101,7 78,0 2,0 235,6| 0,0/0,0 3,00 101,7
Wand SW offen 2 |Eisenh. 7-17 Uhr Flache 99,1 78,0 3,3 130,3| 0,0|0,0 3,00| 99,1
PP Pkw 3 |Eisenh. Parkplatz PKW Parkplatz 77,3 50,1 0,5 526,9| 0,0|0,0 0,00 77,3
PP Lkw 4 |Eisenh. Parkplatz LKW Parkplatz 90,3 60,0 0,5 1055,6| 0,0|0,0 0,00| 90,3
Kran auBen 5 |Eisenh.Kran 5 Std. Flache 103,0 70,3 1,0 1871,1| 0,0(0,0 0,00| 103,0
Landm. PP Pkw 6 |Landm. Parkplatz PKW Parkplatz 75,8 51,1 0,5 297,0| 0,0/0,0 0,00 75,8
Landm. PP LKW 7 |Landm. Parkplatz LKW Parkplatz 84,0 55,9 0,5 643,0| 0,0|0,0 0,00 84,0
Landm. An- u. Abf. Pkw 8 |Landm. An- u. Abf. PKW Linie 66,1 50,0 0,0 40,5 0,0|0,0 0,00| 66,1
Landm. Traktoren beschl. Fahrt 9 |Landm.Traktor beschl. Flache 108,5 80,8 1,0 582,4| 0,0|0,0 0,00 | 108,5
Landm. Traktoren Leerlauf 10 |Landm.Traktor Leerl. Flache 97,0 69,4 1,0 581,6| 0,0|0,0 0,00 97,0
Landm. Hochdruckreiniger 11 |Landm. Hochdruckr. Flache 100,0 86,3 1,0 23,6 00|00 0,00 | 100,0
Landm. Gabelstapler 12 |Landm. Gabelstapler Flache 100,0 70,8 1,0 838,8| 0,0/0,0 0,00 100,0

IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co KG 49134 Wallenhorst (0 54 07) 880-0 Seite 1

SoundPLAN 7.4




BP 144
Larmquellen - 20 GE GE-SlUd+Eisenh.+Landm. ohne LS (mit 2. BZ)

Anlage 3.3.2
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BP 144 Anlage 4.2
Vorbelastung Rechenlauf 04
Zusatzbelastung Rechenlauf 05
Kontingentierung fiir: Beurteilungspegel Tag
Immissionsort 001 | 1002 | 1003 | 1004 | 1006 | 1007 | 1008 | 1009 | Iot0 1011
Gesamtimmissionswert L(Gl) 60,0 60,0 60,0 60,0 60,0 55,0 55,0 55,0 60,0 60,0
Gerauschvorbelastung L(vor) 55,1 54,1 54,6 52,6 49,2 53,3 50,5 49,3 48,3 48,1
Planwert L(Pl) 58,0 59,0 59,0 59,0 60,0 50,0 53,0 54,0 60,0 60,0
Teilpegel
Teilflache GroBe [m?]| L(EK) 1001 1002 1003 1004 1006 1007 1008 1009 1010 1011
TF 1.1 6751,5 61 50,9 54,3 50,4 57,4 50,1 49,1 48,7 47,1 46,4 47,0
TF1.2 800,8 50 24,2 29,7 29,6 34,8 32,7 31,4 34,9 31,1 28,1 27,5
TF 2.1 2387,9 61 37.9 41,1 40,6 43,7 54,5 41,6 45,7 46,9 49,4 52,9
TF2.2 681,6 50 21,9 26,0 26,0 29,2 39,3 27,7 34,8 34,5 30,9 29,8
Immissionskontingent L(IK) 51,1 54,5 50,9 57,6 56,0 49,9 50,7 50,2 51,2 54,0
Unterschreitung 6,9 4,5 8,1 1,4 4,0 0,1 2,3 3,8 8,8 6,0
IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co KG 49134 Wallenhorst (0 54 07) 880-0
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BP 144 Anlage 4.2
Vorbelastung Rechenlauf 04
Zusatzbelastung Rechenlauf 05
Kontingentierung fur: Beurteilungspegel Nacht
Immissionsort 001 | 1002 | 1003 | 1004 | 1006 | 1007 | 1008 | 1009 | Iot0 1011
Gesamtimmissionswert L(Gl) 45,0 45,0 45,0 45,0 45,0 40,0 40,0 40,0 45,0 45,0
Gerauschvorbelastung L(vor) 40,1 39,1 39,6 37,6 34,2 38,3 35,5 34,3 33,3 33,1
Planwert L(Pl) 43,0 44,0 44,0 44,0 45,0 35,0 38,0 39,0 45,0 45,0
Teilpegel
Teilflache GroBe [m?]| L(EK) 1001 1002 1003 1004 1006 1007 1008 1009 1010 1011
TF 1.1 6751,5 46 35,9 39,3 35,4 42,4 35,1 34,1 33,7 32,1 31,4 32,0
TF1.2 800,8 35 9,2 14,7 14,6 19,8 17,7 16,4 19,9 16,1 13,1 12,5
TF 2.1 2387,9 46 22,9 26,1 25,6 28,7 39,5 26,6 30,7 31,9 34,4 37,9
TF2.2 681,6 35 6,9 11,0 11,0 14,2 24,3 12,7 19,8 19,5 15,9 14,8
Immissionskontingent L(IK) 36,1 39,5 35,9 42,6 41,0 34,9 35,7 35,2 36,2 39,0
Unterschreitung 6,9 4,5 8,1 1,4 4,0 0,1 2,3 3,8 8,8 6,0
IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co KG 49134 Wallenhorst (0 54 07) 880-0
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BP 144 Anlage 4.2
Vorbelastung Rechenlauf 04

Zusatzbelastung Rechenlauf 05

Vorschlag fiir textliche Festsetzungen im Bebauungsplan:

Zulassig sind Vorhaben (Betriebe und Anlagen), deren Gerausche die in der folgenden Tabelle angegebenen Emissionskontingente L{EK} nach DIN45691
weder tags (6:00 - 22:00 Uhr) noch nachts (22:00 - 6:00 Uhr) Uberschreiten.

Emissionskontingente

Teilflache L(EK),T L(EK),N

TF1.1 61 46
TF12 50 35
TF 2.1 61 46
TF22 50 35

Die Prifung der Einhaltung erfolgt nach DIN 45691:2006-12, Abschnitt5.

IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co KG 49134 Wallenhorst (0 54 07) 880-0
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BP 144 Anlage 4.2
Vorbelastung Rechenlauf 04
Zusatzbelastung Rechenlauf 05

Vorschlag fiir textliche Festsetzungen im Bebauungsplan:
Fir in den im Plan dargestellten Richtungssektoren A bis # liegende Immissionsorte darf in den Gleichungen (6) und (7) der DIN45691 das
Emissionskontingent L{EK} der einzelnen Teilflichen durch L{EK}+L{EK,zus} ersetzt werden

Xy
[Z
== r
TN &

-
7

N2\
NN

.

NN\
> Yz %,
Z S N - % p:
L 250
L\ %, (&
NN\ m— N /;%
NN\ \\\\ G—., % S
> D QD
S
A /’\\
= W

Referenzpunkt élGaU B-Krugel’ | Sektoren mit Zusatzkontingenten
X | Y Sektor Anfang Ende | EK,zus,T | EK,zus,N
3428064,64 5807011,96 A 31,5 2244 7 7
B 2244 251,3 5 4
C 251,3 262,9 7 7
D 262,9 277,7 3 1
E 277,7 302,8 4 0
F 302,8 342,3 4 2
G 342,3 355,5 2 2
H 355,5 8,1 3 3
| 8,1 15,7 2 2
J 15,7 31,5 0 0

IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co KG 49134 Wallenhorst (0 54 07) 880-0
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Beschriftung
Gauß-Krüger


Immissionskontingente LIK Tag in dB(A) Teilflaichen mit den erhéhten Zusatzkontingenten

LIK Zulassig
Gesamt aus LIK Zul. Inkl. Gesamt- Unterschr.
IRW/ |BP 144: Zusatz- beurteilungs- |IRW/Zielwert
Nutzung Ziel Summe Sektor |Zusatzk. kontingent Vorbel. Siid |pegel um [dB(A)]
1001 M 60 51,1 A 7 58,1 55,1 60 0,1
1002 Ml 61 54,5 B 5 59,5 54,1 61 0,4
1003 MI 60 51,0 C 7 58,0 54,6 60 0,4
1004 Ml 62 57,6 D 4 61,6 52,6 62 -0,1
1006 Ml 60 56,0 H 3 59,0 49,2 59 0,6
1007 WA 57 50,0 E 4 54,0 53,3 57 0,3
1008 WA 56 50,7 F 4 54,7 50,5 56 -0,1
1009 WA 55 51,5 G 2 53,5 49,3 55 0,1
1010 Ml 60 51,1 | 2 53,1 48,3 54 5,7
1011 Ml 60 54,0 J 0 54,0 48,1 55 5,0

H:\BRAMSCHE\210035\BERECHNUNG\SC\Zielwerte-Bestand-minus 1-2dB\LIK-Tag-1-1bis2-2-151109-mit-erhéhten-Zusatzkontingenten.xls

Anlage 4.3

LIK+Zusatzkontingent (2)



Immissionskontingente LIK Nacht in dB(A)

Gesamt aus LIK Zul. Inkl.
BP 144: Zusatz- Gesamt-
IRW/ |Summe kontingent beurteilungs- |Unterschr.
Nutzung Ziel Sektor |Zusatzk. Vorbel. Siid |pegel IRW/Zielwert

1001 Ml 45 36,1 A 7 43,1 40,1 45 0,1
1002 M 45 39,5 B 4 43,5 39,1 45 0,2
1003 M 45 36,0 C 7 43,0 39,6 45 0,4
1004 Ml 45 42,6 D 1 43,6 37,6 45 0,4
1006 Ml 45 41,0 H 3 44,0 34,2 a4 0,6
1007 WA 40 35,0 E 0 35,0 38,3 40 0,0
1008 WA 40 35,7 F 2 37,7 35,5 40 0,3
1009 WA 40 36,5 G 2 38,5 34,3 40 0,1
1010 Ml 45 36,1 I 2 38,1 33,3 39 5,7
1011 Ml 45 39,0 J 0 39,0 33,1 40 5,0

H:\BRAMSCHE\210035\BERECHNUNG\SC\Zielwerte-Bestand-minus 1-2dB\LIK-Nacht-1-1bis2-2-151109-ohne-erhéhte-Zusatzkont.xIs
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Rechenlaufe 05 u.06, Datei: 120511SC03-An5-2.ntd

Bramsche, BP 144 Anlage
Gewerbelarm: 5.2
Vergleich der zul. Immissionskontingente mit den Beurteilungspegeln des
Eisenhandels ohne Larmschutz
L(IK), zulassig Lm,Progn. Eisenhandel oL¢ Diff. Progn. - zul. Uberschr. Bemerkung
Nutzung Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag/Nacht
in dB(A) in dB(A) in dB(A)
1 2 3 4 5 6 7 8 9
[Punktname : 1001
M | 58 - 55 - -3 0] nein
[Punktname : 1002
M | 59 - 61 - 2 0] T
[Punktname : 1003
M | 58 - 57 - -1 0| nein
[Punktname : 1004
M | 61 - 64 - 3 0] T
[Punktname : 1006
M 53 - 54 - 1 0] T
[Punktname : 1007
WA | 53 - 56 - 3 0] T
[Punktname : 1008
WA | 53 - 55 - 2 0] T
[Punktname : 1009
WA | 50 - 52 - 2 0] T
[Punktname : 1010
M | 48 - 49 - 1 0] T
[Punktname : 1011
MI | 47 - 48 - 1 0] T
IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co KG 49134 Wallenhorst (0 54 07) 880-0 15.05.2012
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Bramsche, BP 144 Anlage
Gewerbelarm: 5.2
Vergleich der zul. Immissionskontingente mit den Beurteilungspegeln des
Eisenhandels ohne Larmschutz
Nummer Spalte Beschreibung
1 Nutzung Nutzung
2-3 L(IK), zulassig zulassiges Immissionskontingent L(IK) gem. B-Plan tags / nachts
4-5 Lm,Progn. Eisenhandel oLS | Beurteilungspegel Eisenhandel ohne LS Prognose Anlage tags / nachts
6-7 Diff. Progn. - zul. Differenz von Prognose zu den zulédssigen Immissionskontingenten tags / nachts
8-8 Uberschr. Uberschreitung des zuléssigen Immissionskontingentes nein oder Tag / Nacht
IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co KG 49134 Wallenhorst (0 54 07) 880-0 15.05.2012
H:\BRAMSCHE\210035\BERECHNUNG\SC\V71SP02\ .
Rechenlaufe 05 u.06, Datei: 120511SC03-An5-2.ntd Seite 2
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Bramsche, BP 144 Anlage 5.3
Oktavspektren der Emittenten - 06 Gewerbelarm TF1 Eisenhandel

Schallquelle Time histogram TG Quelltyp Lw L'w |[Z | oder S Li Kl R'w KT |KO-

Dach Eisenh. 7-17 Uhr 2 |Flache 93,9 63,0 6,5| 1230,33| 82,0 0,0/ 150 0,0 0,00
Wand NO Eisenh. 7-17 Unhr 2 |Flache 80,3 63,0 5,1 53,64 | 82,0 0,0/ 150 |0,0 3,00
Wand NO offen Eisenh. 7-17 Unhr 2 |Flache 97,1 78,0 2,0 80,40| 82,0 0,0 0,0 0,0 3,00
Wand NW Eisenh. 7-17 Uhr 2 |Flache 85,0 63,0 5,1 157,52| 82,0 0,0/ 150 0,0 3,00
Wand NW offen Eisenh. 7-17 Uhr 2 |Flache 101,7 78,0 2,0 236,80 82,0 0,0 0,0 0,0 3,00
Wand SO Eisenh. 7-17 Unhr 2 |Flache 85,0 63,0 5,1 156,80 82,0 0,0/ 150 |0,0 3,00
Wand SO offen Eisenh. 7-17 Unhr 2 |Flache 101,7 | 78,0 2,0| 23560| 82,0 0,0 0,0 0,0 3,00
Wand SW offen Eisenh. 7-17 Unhr 2 |Flache 99,1 78,0 3,3 130,28| 82,0 0,0 0,0 0,0 3,00
PP Pkw Eisenh. Parkplatz PKW 3 |Parkplatz 77,3 50,1 0,5 526,95 0,0 0,0 0,0 0,0 0,00
PP Lkw Eisenh. Parkplatz LKW 4 |Parkplatz 90,3 60,0 0,5| 1055,64 0,0 0,0 0,0 0,0 0,00
Kran auB3en Eisenh.Kran 5 Std. 5 |Flache 103,0 | 70,3 1,0| 1871,09 0,0 0,0 0,0 0,0 0,00

27.07.2010

IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co KG 49134 Wallenhorst (0 54 07) 880-0 .
H:\BRAMSCHE\210035\BERECHNUNG\SC\V70SPO 1\ Seite 1
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Bramsche, BP 144 Anlage 5.3
Oktavspektren der Emittenten - 06 Gewerbelarm TF1 Eisenhandel
Legende
Schallquelle Name der Schallquelle
Time histogram Time histogram
TG Verweis auf Tagesgang-Bibliothek (-1 = alle Std. 100%)
Quelltyp Typ der Quelle (Punkt, Linie, Flache)
Lw dB(A) Schallleistungspegel
L'w dB(A) langen-/flachenbez. Schallleistungspegel (pro m, m2)
Z m Z-Koordinate
| oder S m,m2 GroBe der Quelle (Lange oder Flache)
Li dB(A) Innenpegel
Kl dB Zuschlag fir Impulshaltigkeit
R'w dB bewertetes Schallddmm-MaB
KT dB Zuschlag fir Tonhaltigkeit
KO-Wall dB(A) Addition for directional emission due to walls
500 Hz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz
IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co KG 49134 Wallenhorst (0 54 07) 880-0 27'07'2.01 0
H:\BRAMSCHE\210035\BERECHNUNG\SC\V70SP01\ Seite 2
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Bramsche, BP 144 Anlage 5.3
Dokumentation Eingabedaten Parkplétze - 06 Gewerbelarm TF1 Eisenhandel
Parkplatz TG |KPA Kl PPT KD |KStr |EinheitBO [GroBe B Getrenntes |Larmarme
Verfahren |Einkaufswagen
PP Pkw 3 0,00 4,00 Besucher- und Mitarbeiter 0,00| 2,50 | 1 Stellplatz 6,00 1,00
PP Lkw 4 14,00 3,00 Autohdfe (Lkws) 0,00| 2,50 | 1 Stellplatz 6,00 | 1,00

IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co KG 49134 Wallenhorst (0 54 07) 880-0

H:\BRAMSCHE\210035\BERECHNUNG\SC\V70SPO 1\
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Bramsche, BP 144

Dokumentation Eingabedaten Parkplétze - 06 Gewerbelarm TF1 Eisenhandel

Anlage 5.3

Legende

Parkplatz
TG

KPA

Kl

PPT

KD

KStrO
Einheit BO
GroBe B

f

Getrenntes Verfahren
Larmarme Einkaufswagen

Name des Parkplatz

Verweis auf Tagesgang-Bibliothek

Zuschlag Parkplatztyp

Korrektur Impulshaltigkeit

Parkplatztyp

Zuschlag fir Fahrgasseneinheit

Zuschlag StraBenoberflache

Einheit fir Parkplatzgré Be BO

GroBe B Parkplatz

Stellplatzfaktor

Zusammengefasstes oder getrenntes Verfahren
Einkaufswagen

IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co KG 49134 Wallenhorst (0 54 07) 880-0
H:\BRAMSCHE\210035\BERECHNUNG\SC\V70SPO 1\

27.07.2010
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Legende

---- B-Plan-Grenze

Flachenschallquelle
in dB(A)/m2

m Allgemeine Wohngebiete
Mischgebiete

. Immissionsort
E Parkplatz
= Industriehalle
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E Dachflache
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STADT BRAMSCHE

5 B-Plan Nr. 144 "Siidéstl. der Westerkappelner. Str."

Schalltechnische Beurteilung

S
&
g’f Gewerbeldrm Eisenhandel mit Larmschutz (beispielhaftes Konzept)
&

Berechnung nach TA Larm

IOO 1 Rechenlauf: 07

Datei: SC04-151109-An5-4.sgs

Proj.: 210035 2015-11-09
LY
INGENIEURPLANUNG GmbH & Co.KG
Marie-Curie-Str. 4a ¢+ 49134 Wallenhorst An Iage 5_4
Tel. 05407/880-0 ¢ Fax 05407/880-88
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H:\BRAMSCHE\210035\BERECHNUNG\SC\V71SP02\
Rechenlaufe 05 u.07, Datei: 120511SC03-An5-5.ntd

Bramsche, BP 144 Anlage
Gewerbelarm: 55
Vergleich der zul. Immissionskontingente mit den Beurteilungspegeln des
Eisenhandels
mit Larmschutzkonzept fiir die Einhaltung der IRW und der Zielwerte
L(IK), zulassig Lm,Progn. Eisenhandel mL< Diff. Progn. - zul. Uberschr. Bemerkung
Nutzung Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag/Nacht
in dB(A) in dB(A) in dB(A)
1 2 3 4 5 6 7 8 9
[Punktname : 1001
M | 58 - 55 - -3 0] nein
[Punktname : 1002
MI | 59 - 59 - 0 0] nein
[Punktname : 1003
M | 58 - 54 - -4 0] nein
[Punktname : 1004
MI | 61 - 59 - 2 0] nein
[Punktname : 1006
M | 53 - 48 - 6 0] nein
[Punktname : 1007
WA | 53 - 52 - 2 0] nein
[Punktname : 1008
WA | 53 - 46 - -7 0] nein
[Punktname : 1009
WA | 50 - 44 - -6 0] nein
[Punktname : 1010
MI | 48 - 43 - -6 0] nein
[Punktname : 1011
MI | 47 - 44 - -3 0] nein
IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co KG 49134 Wallenhorst (0 54 07) 880-0 Seite 1
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Bramsche, BP 144 Anlage
Gewerbelarm: 55
Vergleich der zul. Immissionskontingente mit den Beurteilungspegeln des
Eisenhandels
mit Larmschutzkonzept fiir die Einhaltung der IRW und der Zielwerte
Nummer Spalte Beschreibung
1 Nutzung Nutzung
2-3 L(IK), zulassig zulassiges Immissionskontingent L(IK) gem. B-Plan tags / nachts
4-5 Lm,Progn. Eisenhandel mLS | Beurteilungspegel Eisenhandel mit LS Prognose Anlage tags / nachts
6-7 Diff. Progn. - zul. Differenz von Prognose zu den zuléssigen Immissionskontingenten tags / nachts
8-8 Uberschr. Uberschreitung des zuléssigen Immissionskontingentes nein oder Tag / Nacht
IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co KG 49134 Wallenhorst (0 54 07) 880-0 Seite 2
H:\BRAMSCHE\210035\BERECHNUNG\SC\V71SP02\
Rechenlaufe 05 u.07, Datei: 120511SC03-An5-5.ntd
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Bramsche, BP 144 Anlage 5.6
Oktavspektren der Emittenten - 07 Gewerbelarm TF1 Eisenhandel mit LS

Schallquelle Time histogram TG ‘ Quelltyp ‘ Lw ‘ L'w |Z ‘ | oder S Li Kl ‘ R'w KT [KO- ‘
Dach Eisenh. 7-17 Uhr 2 |Flache 93,9 63,0 6,5| 1230,33| 82,0 0,0/ 15,0 0,0 0,00
Wand NO Eisenh. 7-17 Uhr 2 |Flache 80,3 63,0 51 53,64 82,0 0,0/ 15,0 0,0 3,00
Wand NO geschlossen  |Eisenh. 7-17 Uhr 2 |Flache 82,1 63,0 2,0 80,40 82,0 0,0/ 15,0 0,0 3,00
Wand NW Eisenh. 7-17 Uhr 2 |Flache 85,0 63,0 51 157,52 82,0 0,0/ 15,0 0,0 3,00
Wand NW geschl. Eisenh. 7-17 Uhr 2 |Flache 86,7 63,0 2,0 236,80| 82,0 0,0/ 15,0 0,0 3,00
Wand SO Eisenh. 7-17 Uhr 2 |Flache 85,0 63,0 51 156,80 82,0 0,0/ 15,0 0,0 3,00
Wand SO offen Eisenh. 7-17 Uhr 2 |Flache 101,7 78,0 2,0 235,60 82,0 0,0 0,0 0,0 3,00
Wand SW offen Eisenh. 7-17 Uhr 2 |Flache 99,1 78,0 3,3 130,28| 82,0 0,0 0,0 0,0 3,00
PP Pkw (gepflastert) Eisenh. Parkplatz PKW 3 |Parkplatz 75,8 48,6 0,5 526,95 0,0 0,0 0,0 0,0 0,00
PP Lkw (gepflastert) Eisenh. Parkplatz LKW 4 |Parkplatz 88,8 58,5 0,5| 1055,64 0,0 0,0 0,0 0,0 0,00
Kran auf3en Eisenh.Kran 5 Std. 5 |Flache 103,0 70,3 1,01 1871,09 0,0 0,0 0,0 0,0 0,00
Tor 1 Std. offen Eisenh. Tor SW offen 13 |Punkt 0,0 0,0 2,5 0,0 0,0 0,0 0,0 3,00

IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co KG 49134 Wallenhorst (0 54 07) 880-0 14'05'2.01 2

H:\BRAMSCHE\210035\BERECHNUNG\SC\V71SP02\ Seite 1
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Bramsche, BP 144 Anlage 5.6
Oktavspektren der Emittenten - 07 Gewerbelarm TF1 Eisenhandel mit LS

Legende

Schallquelle Name der Schallquelle

Time histogram Time histogram

TG Verweis auf Tagesgang-Bibliothek (-1 = alle Std. 100%)
Quelltyp Typ der Quelle (Punkt, Linie, Flache)

Lw dB(A) Schallleistungspegel

L'w dB(A) langen-/flachenbez. Schallleistungspegel (pro m, m?)
z m Z-Koordinate

| oder S m,m? Grofie der Quelle (Lange oder Flache)

Li dB(A) Innenpegel

Kl dB Zuschlag fur Impulshaltigkeit

R'w dB bewertetes Schallddmm-MalR

KT dB Zuschlag fur Tonhaltigkeit

KO-Wall dB(A) Addition for directional emission due to walls

500 Hz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co KG 49134 Wallenhorst (0 54 07) 880-0 14'05'2.01 2
H:\BRAMSCHE\210035\BERECHNUNG\SC\V71SP02\ Seite 2
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Bramsche, BP 144 Anlage 5.6
Dokumentation Eingabedaten Parkplatze - 07 Gewerbelarm TF1
Eisenhandel mit LS
Parkplatz TG |KPA KKI PPT KD |KStr |EinheitBO |GroRe B |f Getrenntes
Verfahren
PP Pkw (gepflastert) 3 0,00 4,0 Besucher- und Mitarbeiter 0,00| 1,00| 1 Stellplatz 6,00 1,00
PP Lkw (gepflastert) 4 14,0 3,0 Autohdfe (Lkws) 0,00| 1,00] 1 Stellplatz 6,00 1,00
14.05.2012
IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co KG 49134 Wallenhorst (0 54 07) 880-0 Seite 3
H:\BRAMSCHE\210035\BERECHNUNG\SC\V71SP02\
SoundPLAN 7.1




Bramsche, BP 144 Anlage 5.6
Dokumentation Eingabedaten Parkplatze - 07 Gewerbelarm TF1
Eisenhandel mit LS

Legende

Parkplatz Name des Parkplatz

TG Verweis auf Tagesgang-Bibliothek
KPA Zuschlag Parkplatztyp

Kl Korrektur Impulshaltigkeit

PPT Parkplatztyp

KD Zuschlag fur Fahrgasseneinheit
KStrO Zuschlag Stralkenoberflache
Einheit BO Einheit fir ParkplatzgroRe BO
GroRe B GroéRe B Parkplatz

f Stellplatzfaktor

Getrenntes Verfahren Zusammengefasstes oder getrenntes Verfahren

14.05.2012
IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co KG 49134 Wallenhorst (0 54 07) 880-0 Seite 4
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STADT BRAMSCHE

B-Plan Nr. 144 "Siidéstl. der Westerkappelner. Str."

Schalltechnische Beurteilung

Gewerbeldrm Landmaschinenhandel ohne Larmschutz

Berechnung nach TA Larm

Rechenlauf: 08 Datei: SC04-151109-An6-1.sgs

Proj.: 210035 (211095) 2015-11-09
®
INGENIEURPLANUNG GmbH & Co.KG
Marie-Curie-Str. 4a ¢+ 49134 Wallenhorst An Iage 6_1
Tel. 05407/880-0 ¢ Fax 05407/880-88
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Rechenlaufe 05 u.08, Datei: 120511SC03-An6-2.ntd

Bramsche, BP 144 Anlage
Gewerbelarm: 6.2
Vergleich der zul. Immissionskontingente mit den Beurteilungspegeln des
Landmaschinenhandels
Landmaschinenhandel ohne LS
L(IK), zulassig Lm,Progn. Landm.-hande Diff. Progn. - zul. Uberschr. Bemerkung
Nutzung Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag/Nacht
in dB(A) in dB(A) in dB(A)
1 2 3 4 5 6 7 8 9
[Punktname : 1001
MI | 45 - | 28 - | 17 0] nein
[Punktname : 1002
MI | 46 - | 31 - | -15 0] nein
[Punktname : 1003
M | 48 - | 31 - | 17 0] nein
[Punktname : 1004
M | 48 - | 34 - | -14 0] nein
|JPunktname : 1006
M | 58 - | 55 - | -3 0] nein
[Punktname : 1007
WA | 46 - | 33 - | -13 0] nein
[Punktname : 1008
WA | 50 - | 4 - | 9 0] nein
[Punktname : 1009
WA | 51 - | 46 - | -5 0] nein
[Punktname : 1010
M | 51 - | 48 - | -3 0] nein
[Punktname : 1011
MI | 53 - | 53 - | 0 0] nein
IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co KG 49134 Wallenhorst (0 54 07) 880-0 Seite 1
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Bramsche, BP 144 Anlage
Gewerbelarm: 6.2
Vergleich der zul. Immissionskontingente mit den Beurteilungspegeln des
Landmaschinenhandels
Landmaschinenhandel ohne LS

Nummer Spalte Beschreibung

1 Nutzung Nutzung
2-3 L(IK), zulassig zulassiges Immissionskontingent L(IK) gem. B-Plan tags / nachts
4-5 Lm,Progn. Landm.-handel | Beurteilungspegel Prognose Anlage tags / nachts

6-7 Diff. Progn. - zul. Differenz von Prognose zu den zulédssigen Immissionskontingenten tags / nachts

8-8 Uberschr. Uberschreitung des zuléssigen Immissionskontingentes nein oder Tag / Nacht

IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co KG 49134 Wallenhorst (0 54 07) 880-0 Seite 2
H:\BRAMSCHE\210035\BERECHNUNG\SC\V71SP02\
Rechenlaufe 05 u.08, Datei: 120511SC03-An6-2.ntd
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Bramsche, BP 144 Anlage 6.3
Oktavspektren der Emittenten - 08 Gewerbelarm TF2 Landmasch.-Handel
Schallquelle Time histogram TG Quelltyp Lw L'w (Z loder S [KI KT | 500
Hz
Landm. PP Pkw Landm. Parkplatz PKW 6 |Parkplatz 75,8 51,1 0,5 297,00 0,0|0,0| 75,8
Landm. PP LKW Landm. Parkplatz LKW 7 |Parkplatz 84,0 559 | 0,5 642,98| 0,0(0,0| 84,0
Landm. An- u. Abf. Pkw Landm. An- u. Abf. PKW 8 |Linie 66,1 50,0 | 0,0 40,52 0,0|0,0| 66,1
Landm. Traktoren beschl. Fahrt Landm.Traktor beschl. 9 |Flache 108,5 80,8 1,0 582,36| 0,0|0,0| 108,5
Landm. Traktoren Leerlauf Landm.Traktor Leerl. 10 |Flache 97,0 69,4 1,0 581,56| 0,0/0,0| 97,0
Landm. Hochdruckreiniger Landm. Hochdruckr. 11 |Flache 100,0 86,3 1,0 23,57| 0,0(0,0| 100,0
Landm. Gabelstapler Landm. Gabelstapler 12 |Flache 100,0 70,8 1,0 838,85| 0,0|0,0| 100,0
IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co KG 49134 Wallenhorst (0 54 07) 880-0 27'07'2.01 0
H:\BRAMSCHE\210035\BERECHNUNG\SC\V70SP01\ Seite 1
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Bramsche, BP 144 Anlage 6.3
Oktavspektren der Emittenten - 08 Gewerbelarm TF2 Landmasch.-Handel
Legende
Schallquelle Name der Schallquelle
Time histogram Time histogram
TG Verweis auf Tagesgang-Bibliothek (-1 = alle Std. 100%)
Quelltyp Typ der Quelle (Punkt, Linie, Flache)
Lw dB(A) Schallleistungspegel
L'w dB(A) langen-/flachenbez. Schallleistungspegel (pro m, m2)
Z m Z-Koordinate
| oder S m,m2 GroBe der Quelle (Lange oder Flache)
Kl dB Zuschlag fir Impulshaltigkeit
KT dB Zuschlag fir Tonhaltigkeit
500 Hz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz
IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co KG 49134 Wallenhorst (0 54 07) 880-0 27'07'2.01 0
H:\BRAMSCHE\210035\BERECHNUNG\SC\V70SP01\ Seite 2
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Bramsche, BP 144 Anlage 6.3
Dokumentation Eingabedaten Parkplatze - 08 Gewerbelarm TF2
Landmasch.-Handel
Parkplatz TG |KPA [KI PPT KD [KStr |EinheitBO [GroBe B |f Getrenntes |Larmarme
Verfahren |Einkaufswagen
Landm. PP Pkw 6 0,00( 4,0 Besucher- und Mitarbeiter 0,00| 1,00| 1 Stellplatz 6,00| 1,00
Landm. PP LKW 7 14,0| 3,0 Autohofe (Lkws) 0,00| 1,00 1 Stellplatz 2,00| 1,00
27.07.2010
IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co KG 49134 Wallenhorst (0 54 07) 880-0 Seite 3
H:\BRAMSCHE\210035\BERECHNUNG\SC\V70SP01\
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Bramsche, BP 144

Dokumentation Eingabedaten Parkplatze - 08 Gewerbelarm TF2

Landmasch.-Handel

Anlage 6.3

Legende

Parkplatz
TG

KPA

Kl

PPT

KD

KStrO
Einheit BO
GroBe B

f

Getrenntes Verfahren
Larmarme Einkaufswagen

Name des Parkplatz

Verweis auf Tagesgang-Bibliothek

Zuschlag Parkplatztyp

Korrektur Impulshaltigkeit

Parkplatztyp

Zuschlag fir Fahrgasseneinheit

Zuschlag StraBenoberflache

Einheit fir Parkplatzgré Be BO

GroBe B Parkplatz

Stellplatzfaktor

Zusammengefasstes oder getrenntes Verfahren
Einkaufswagen

IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co KG 49134 Wallenhorst (0 54 07) 880-0

H:\BRAMSCHE\210035\BERECHNUNG\SC\V70SPO 1\

27.07.2010
Seite 4
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00082v€
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Bramsche, BP 144 Anlage 7.2
Beurteilungspegel und Spitzenpegel
- 10 Gewerbelarm Taxiunternehmen
Immissio | Nutzung | Gesch RW,T LrT LrT,diff RW,N LrN LrN,diff RW,N,max LN,max LN, max,diff
dB(A) dB(A) | dB(A) | dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A)
0 21 WA | EG| 55 | 449 | - | 40 | 387 | - | 60 | 649 | 49 |
10 22 WA EG 55 35,4 40 29,2 60 58,9 -
10 23 WA EG 55 39,5 40 33,3 60 63,2 3,2
IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co KG 49134 Wallenhorst (0 54 07) 880-0 22'07'2.01 0
H:\BRAMSCHE\210035\BERECHNUNG\SC\V70SP01\ Seite 1
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Bramsche, BP 144 Anlage 7.2
Beurteilungspegel und Spitzenpegel
- 10 Gewerbelarm Taxiunternehmen

Legende

Immissionsort Name des Immissionsorts

Nutzung Gebietsnutzung

Geschoss Geschoss

RW,T dB(A) Richtwert Tag

LT dB(A) Beurteilungspegel Tag

LrT,diff dB(A) Grenzwertliberschreitung flr Zeitbereich LrT
RW.N dB(A) Richtwert Nacht

LrN dB(A) Beurteilungspegel Nacht

LrN,diff dB(A) Grenzwertlberschreitung fir Zeitbereich LrN
RW,N,max dB(A) Richtwert Maximalpegel Nacht

LN,max dB(A) Maximalpegel Nacht

LN,max,diff dB(A) Grenzwertliberschreitung fir Zeitbereich LN,max
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Bramsche, BP 144 Anlage 7.3
Oktavspektren der Emittenten - 10 Gewerbelarm Taxiunternehmen
Schallquelle |Time histogram ‘TG ‘ Quelltyp ‘ Lw ‘ L'w [Z [‘LwMax | | oder S ‘KI ‘KT 500 ‘
Hz
PP Taxi |Taxi Parkplatz PKW | 14|parkplatz | 77,0 | 538 | 05| 9750 21226 0,0l00] 77,0 |
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Bramsche, BP 144 Anlage 7.3
Oktavspektren der Emittenten - 10 Gewerbelarm Taxiunternehmen

Legende

Schallquelle Name der Schallquelle

Time histogram Time histogram

TG Verweis auf Tagesgang-Bibliothek (-1 = alle Std. 100%)
Quelltyp Typ der Quelle (Punkt, Linie, Flache)

Lw dB(A) Schallleistungspegel

L'w dB(A) langen-/flachenbez. Schallleistungspegel (pro m, m2)
Z m Z-Koordinate

*LwMax dB -

| oder S m,m? GroBe der Quelle (Lange oder Flache)

Kl dB Zuschlag fir Impulshaltigkeit

KT dB Zuschlag fir Tonhaltigkeit

500 Hz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz
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Bramsche, BP 144

Anlage 7.3

Dokumentation Eingabedaten Parkplatze - 10 Gewerbelarm Taxiunternehmen

Parkplatz

TG |KPA [KI

PPT KD |KStr |EinheitBO [GroBeB |f

Getrenntes |Larmarme
Verfahren |Einkaufswagen

PP Taxi

| 14 Jo,00]4,0]

Besucher- und Mitarbeiter |0,00| 1,00| 1 Stellplatz 8,00| 1,00|

IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co KG 49134 Wallenhorst (0 54 07) 88
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Bramsche, BP 144

Dokumentation Eingabedaten Parkplatze - 10 Gewerbelarm Taxiunternehmen

Anlage 7.3

Legende

Parkplatz
TG

KPA

Kl

PPT

KD

KStrO
Einheit BO
GroBe B

f

Getrenntes Verfahren
Larmarme Einkaufswagen

Name des Parkplatz

Verweis auf Tagesgang-Bibliothek

Zuschlag Parkplatztyp

Korrektur Impulshaltigkeit

Parkplatztyp

Zuschlag fir Fahrgasseneinheit

Zuschlag StraBenoberflache

Einheit fir Parkplatzgré Be BO

GroBe B Parkplatz

Stellplatzfaktor

Zusammengefasstes oder getrenntes Verfahren
Einkaufswagen
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Bramsche, BP 144 Anlage 8

Tagesgange der Larmquellen
Nr. Element Name Einheit | 01 | 1-2 | 23 | 34 | 45 | 56 | 67 | 7-8 | 89 | 9-10 | 10-11| 11-12 | 12-13 | 13-14 | 14-15 | 15-16 | 16-17 | 17-18 | 18-19 | 19-20 | 20-21 | 21-22 | 22-23 | 23-24
1| GE nachts -15 dB dB8  |-15,00]-15,00]-15,00(-15,00]-15,00(-15,00] 0,00 0,00] 0,00] 000] 0,00 000| 000 000 000| 000 000 000] 000 000| 000] 0,00]-1500]-1500
2| Eisenh. 7-17 Uhr min/h | 0,00| 0,0 0,00| 0,00 000| 000| 0,00| 60,00 60,00 60,00| 60,00 60,00| 60,00 60,00 60,00| 60,00| 60,00/ 0,00| 0,00| 0,00| 000 0,00| 0,00| 0,00
3| Eisenh. Parkplatz PKW Emh | 000| 000 000| 000 000| 000 600 1800/ 000 000 000| 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 0,00 0,00
4| Eisenh. Parkplatz LKW Emh | 000| 000 000| 000 000| 000/ 050 3000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 0,00 0,00
5| Eisenh.Kran 5 Std. min/h | 0,00| 0,00 0,00| 0,00 000| 000| 0,00| 60,00 60,00 60,00 60,00| 60,00/ 0,00/ 000| 0,00 000| 000 000 000 000 000 000| 000 0,00
6| Landm. Parkplatz PKW Eh | 000| 000 000| 000 000| 000 000 200 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 0,00 0,00
7| Landm. Parkplatz LKW Eh | 000| 000 000| 000 000| 000 000 1,00 000/ 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 0,00 0,00
8| Landm. An- u. Abf. PKW Emh | 000| 000 000| 000 000| 000 000 12,00/ 000 000 000| 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000| 0,00 0,00
9| Landm.Traktor beschl. min/h | 0,00| 00| 000| 000 000| 000| 0,00| 10,00/ 000| 000 000| 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 0,00
10| Landm.Traktor Leerl. min/h | 0,00| 0,00 000| 000 000| 000| 0,00| 2000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 0,00
11| Landm. Hochdruckr. min/h | 0,00| 00| 0,00| 0,00 000| 000| 0,00]| 60,00 60,00/ 000 000| 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 0,00
12| Landm. Gabelstapler min/h | 0,00| 00| 0,00| 000 000| 000| 0,00| 2000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 0,00
13| Eisenh. Tor SW offen min/h | 0,00| 00| 0,00| 000 000| 000| 0,00| 60,00/ 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 000 0,00
14| Taxi Parkplatz PKW Eh | 000| 000/ 000] 000/ 000 050 750 1,50 000] 000/ 000 000 000/ 000 000 000 000 000/ 000 000 050 000 000 0,00
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BP 144 Beurteilungspegel Gesamtbelastung

Anlage 9

ZukUnftige Situation mit Vorbelastung und BP 144 mit den geplanten Festsetzungen

Die Beurteilungspegel beruhen darauf, dass der
Betrieb Czekalski und Ogoniak eingeschrénkt wird.

151109SC04-An9

Nutz ow Lr, Gesamtbelastung OW-Uberschr. Uberschr.
Nein T/N Tag Nacht Tag Nacht Tag/Nacht
dB(A) in dB(A) in dB(A) oder nein
1 2 3 4 | 5 6 7 8 9
mmissionsorte auf den Baugrenzen
Punktname: 1001
1 | wm_ | 60/45 | 60 | 45 | o0 0o | nein | |
Punktname: 1002
2 | Ml | 60/45 | 61 | 45 | 1 0 | Tag |Zie|wert nichtUberschr.|
Punktname: 1003
3 | wm | 60/45 | 60 | 45 [ 0 0o | nein | |
Punktname: 1004
4 | MI | 60 /45 | 62 | 45 | 2 0 | Tag |Zie|wert nichtUberschr.|
Punktname: 1006
6 | M | e60/45 | 59 | 44 [ - 1| nein | |
Punktname: 1007
7 | WA | 55 /40 | 57 | 40 | 2 0 | Tag |Zie|wert nichtUberschr.|
Punktname: 1008
8 | wA | s55/40 | 56 | 40 | 1 0o | Tag | Zielwert nicht tiberschr. |
Punktname: 1009
9 | wa | 55/40 | 55 | 40 | o0 0o | nein | |
Punktname: 1010
10 | M | e60/45 | 54 | 39 | -6 6 | nein | |
Punktname: 1011
11 ] M| 60/45 | 55 | 40 | -5 5| nein | |
Immissionsorte in der 2. Bauzeile (darf nicht bebaut werden)
Punktname: 1012D
12 | WA | 55/40 | 57 | 41 | 2 1 | Tag/Nacht | Uberschreitungen |
Punktname: IO13E
13 | WA | 55/40 | 58 | 41 | 3 1 | Tag/Nacht | Uberschreitungen |
Punktname: I014F
14 | WA | 55740 | 58 | 42 | 3 2 | Tag/Nacht | Uberschreitungen |
Punktname: I015F
15 | WA | 55/40 | 58 | 41 | 3 1 | Tag/Nacht | Uberschreitungen |
Punktname: I016F
16 | WA | 55 /40 | 57 | 41 | 2 1 | Tag/Nacht | Uberschreitungen |
IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co KG 49134 Wallenhorst (0 54 07) 880-0
HABRAMSCHE\210035\BERECHNUNG\SC\V74SP03c\ 1/2

SoundPLAN 7.4




BP 144 Beurteilungspegel Gesamtbelastung
ZukUnftige Situation mit Vorbelastung und BP 144 mit den geplanten Festsetzungen
Die Beurteilungspegel beruhen darauf, dass der
Betrieb Czekalski und Ogoniak eingeschrénkt wird.

Anlage 9

Spalten- Spalte Beschreibung
nummer

1 Nein Immissionsortnummer

2 Nutz Gebietsnutzung

3 ow Orientierungswert tags/nachts

4-5 Lr, Gesamtbelastung Gesamtbeurteilungspegel Tag / Nacht in dB(A)
6-7 OW-Uberschr. Uberschreitung des Orientierungswertes tags / nachts in dB(A)

8-8 Uberschr. Uberschreitung des Orientierungswertes Tag / Nacht oder nein
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STADT BRAMSCHE
B-Plan Nr. 144 "Siidéstl. der Westerkappelner. Str."

Schalltechnische Beurteil

ung; Lageplan Eingabedaten / Beurteilungspegel

Berechnung nach DIN 18005

Gewerbelarm Gesamtbelastung durch Vorbelastung und B-Plan Nr. 144
(Betrieb Czekalski und Ogoniak eingeschrankt)

und DIN 45691

Rechenlauf: (Expert 120626SC03-An9a.ntd) Datei:SC04-151109-An10a.sgs

Tel. 05407/880-

Proj.: 210035 (211095) 2015-11-09
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Marie-Curie-Str. 4a + 49134 Wallenhorst Anl age 10
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